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Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG
Topsloh 2-6
49124 Georgsmarienhütte
Telefon & WhatsApp: 05401 4809-0
E-Mail: info.gmh@starke-gruppe.de

GTI: Drei Buchstaben, eine Legende.
Mit 265 PS unverwechselbar.

Sonderzahlung:  0,00 €
Laufzeit:  48 Monate
Zzgl. Überführungskosten:  1.290,00 €

Laufleistung/Jahr:  10.000 km
48 mtl. Leasingraten á 329,00 €

¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt 
Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Wider-
rufsrecht für Verbraucher. Zzgl. Überführungskosten (1.290,00 €) und Zulassungskosten. Gültig bis zum 30.12.2025.

Jetzt im attraktiven Privatleasing sichern
Golf GTI 2.0 TSI OPF 195 kW (265 PS) 7-Gang DSG
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 7,2 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert): 164 g/km, CO2-Klasse: F.
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0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

01 71
3 71 51 33

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 6. November 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 31. Oktober, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 1. November, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 1. November

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 30. Oktober

Bundespräsident  
übernimmt Patenschaft  
für Joel Kilion
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo überreichte  
Familie die Urkunde im Rathaus 
Dass Kinder eine Patentante 
oder einen Patenonkel etwa aus 
dem eigenen familiären Umfeld 
erhalten, ist keine Seltenheit. 
Joel Kiljon Eichwald hat hinge-
gen einen Paten, den wohl nur 
ganz wenige haben dürften: 
Bundespräsident Frank-Wal-
ter Steinmeier. Das Staatsober-
haupt hat für Joel Kiljon eine Eh-
renpatenschaft übernommen, 
da er das siebte Kind seiner Fa-
milie ist. 
Bereits vor einigen Wochen 
hatte die Stadt Georgsmarien-
hütte einen Brief erhalten. Der 
Absender: das Bundesverwal-
tungsamt im Auftrag des Bun-
despräsidenten. Neben der 
handschriftlich von Steinmeier 
unterzeichneten Urkunde zur 
Übernahme der Ehrenpaten-
schaft enthielt der Umschlag 
auch ein Schreiben, in dem eine 
Bitte formuliert war. Die Ur-
kunde und das Patengeschenk 
in Höhe von 500 Euro sollten in 
einem möglichst würdigen Rah-
men übergeben werden. Eine 
Bitte, der Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo mit großer Freude 
nachgekommen ist, sodass Joel 
Kiljon mitsamt seinen Eltern 
Maria und Alexander Eichwald 
sowie seinen sechs Geschwis-
tern in das Rathaus eingeladen 
wurde. 
„Ich freue mich sehr, im Na-
men des Bundespräsidenten 
die Urkunde sowie das Paten-
geschenk überreichen zu dür-
fen. Dass unser Staatsoberhaupt 
eine Patenschaft übernimmt, ist 
schon etwas ganz Besonderes 

und kommt nicht allzu häufig 
vor“, so Bahlo. In ihrer Amtszeit 
ist es erst das zweite Mal, dass 
für ein siebtes Kind einer Fami-
lie eine Ehrenpatenschaft bean-
tragt wurde. Zugleich brachte 
Bahlo im gemeinsamen Ge-
spräch ihre Anerkennung ge-
genüber den Eltern von Joel Kil-
jon mit Blick auf die Herausfor-
derungen, die eine Großfamilie 
mit sich bringt, zum Ausdruck: 
„Das ist ja schon fast wie ein 
kleines Familienunternehmen. 
Umso schöner ist es, dass die 
Ehrenpatenschaft zumindest 
eine kleine Wertschätzung dar-
stellt“, so Bahlo. 
Auch Alexander und Maria Eich-
wald haben sich über die Einla-
dung in das Rathaus sowie über 
die Ehrenpatenschaft gefreut. 
Mit Blick auf die Herausforde-
rungen bekräftigten beide, dass 
es schon einer sehr guten Orga-
nisation und Kommunikation 
bedarf. „Letztlich ist bei uns vie-
les aber genauso wie bei den 
meisten anderen Familien auch 
– nur manchmal halt etwas grö-
ßer“, so Alexander Eichwald. 
Zum Hintergrund: Der Bundes-
präsident übernimmt auf An-
trag der Eltern die Ehrenpaten-
schaft für das siebente Kind 
einer Familie. Dabei hat die Eh-
renpatenschaft in erster Linie 
symbolischen Charakter. Sie 
ist nicht zum Beispiel mit einer 
Taufpatenschaft zu vergleichen. 
Durch diese Auszeichnung 
bringt der Bundespräsident die 
besondere Verpflichtung des 
Staates für kinderreiche Fami-

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro
info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de
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SONDERÖFFNUNGSZEITSONDERÖFFNUNGSZEIT zum  zum FEUERABENDFEUERABEND: : 
Samstag, 1. November bis 21 Uhr geöffnet!Samstag, 1. November bis 21 Uhr geöffnet!

BIKE-STORE
OESEDER STRASSE 95

Nur bis zum  
20. Dezember 25  
an der Oeseder 
Straße 95

30%

50%
40%

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10–17 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

TREKKINGRÄDER 
MOUNTAINBIKES 

KINDERRÄDER 
E-BIKES 

JUGENDRÄDER 

Großes 

Wiedereröffnungs-

Angebot:

Nur am 25. Oktober –  

2 Räder kaufen, 

1 bezahlen!

lien zum Ausdruck. Anträge auf 
Übernahme der Ehrenpaten-
schaft sind dem Bundespräsi-
dialamt über die örtlich zustän-
dige Stadt- oder Gemeindever-
waltung zuzuleiten. 
Der Bundespräsident stellt nach 
Prüfung der Voraussetzungen 
eine Urkunde über die An-
nahme der Ehrenpatenschaft 
aus und lässt diese mit einem 
Patengeschenk den Eltern von 
einem Repräsentanten der Stadt 
oder Gemeinde aushändigen. 
� o
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Der Bundespräsident ist Joel Kili-
ons Pate. Hier ist er auf dem Arm 
seiner Mutter Maria Eichwald zu 
sehen. Bürgermeisterin Bahlo 
(rechts) überreicht seinem Vater 
Alexander Eichwald die Urkunde.

Termin  
wegen  
Feiertag  
vorverlegt
Oeseder Wochenmarkt  
findet am 30. Oktober statt 
Jeden Freitag findet traditionell 
der Oeseder Wochenmarkt hin-
ter dem Georgsmarienhütter 
Rathaus statt. Wegen des nie-
dersächsischen Feiertags am 31. 
Oktober können die Wochen-
markteinkäufe in der letzten 
Oktoberwoche allerdings be-
reits einen Tag vorher erledigt 
werden. Am Donnerstag, 30. 
Oktober, gibt es dann wie ge-
wohnt Frisches und Regionales 
wie Obst, Gemüse oder auch 
Fisch, Brot und viele weitere le-
ckere Lebensmittel von 14 bis 
18 Uhr. Im November findet der 
Wochenmarkt dann wieder wie 
gewohnt freitags von 14 bis 18 
Uhr statt. � o

Grünkohl: 
Heimatverein 
GMHütte lädt 
ein  
Am Samstag, 8. November, fin-
det das Grünkohlessen des Hei-
matvereins Georgsmarienhütte 
statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer treffen sich um 18 Uhr in 
der Gaststätte Kolpinghaus (Hin-
denburgstraße 8). Anmeldun-
gen werden entgegengenom-
men unter Tel. 0177/4110984, 
Tel. 05401/32259 (Detlef He-
ming) oder Tel. 05401/1412 (Kä-
the Woestemeier). 
Anmeldeschluss ist Montag,  
3. November. � o
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram: vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0174
9 32 68 83

KAMINBAU  
HOFFMANN
(Meisterbetrieb)

� Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop-recker.de

• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private und gewerbliche Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
79 69 77

Robertstraße 2
Georgsmarienhütte
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

Fliesenverlegung · Verkauf
3D-Badplanung

 
TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 26. Oktober
 Apothekennotdienst

Apotheke im grünen Tal | Schulstraße 75, Osnabrück  
Telefon 0541/6687855

Sonntag, 2. November
 Apothekennotdienst

Hirsch-Apotheke | Große Straße 46, Osnabrück 
Telefon 0541/23772

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

„Europa beginnt nicht in 
Brüssel, sondern vor Ort“
Hans-Gert Pöttering stellt zum 80. Geburtstag  
sein neues Buch vor
Es gibt sicher nicht viele Men-
schen, die ihren 80. Geburtstag 
feiern und gleichzeitig ein Buch 
veröffentlichen. Prof. Dr. Hans-
Gert Pöttering ist einer von ih-
nen. Als den „erfolgreichsten 
Christdemokraten aller Zeiten 
aus dem Landkreis Osnabrück“ 
würdigte ihn der CDU-Kreisvor-
sitzende Christian Calderone 
bei der Begrüßung der rund 120 
Gäste, darunter neben der Fa-
milie zahlreiche Freunde und 
politische Weggefährten sowie 
Vertreter des öffentlichen Le-
bens, die sich aus diesem Anlass 
und zur Vorstellung des Buches 
„Europa, bleibe wachsam und 
werde stark“ im Rittersaal des 
Iburger Schlosses eingefunden 
hatten. Pöttering, der 35 Jahre 
lang Abgeordneter des Europäi-
schen Parlaments und zudem 
von 2007 bis 2009 dessen Prä-
sident war, bekennt sich zu sei-
ner Leidenschaft „Europa“, legt 
aber stets Wert darauf, dass Eu-
ropa für ihn nicht in Brüssel be-
ginne, sondern vor Ort „dort wo 
die Wurzeln liegen, wo wir zu 
Hause sind“ und das ist für den 
gebürtigen Bersenbrücker seit 
vielen Jahrzehnten sein Wohn-
sitz Bad Iburg. „Du bist ein gro-
ßer Europäer, der die Verbin-

dung zu seiner Heimat nicht 
verloren hat“, gratulierte Calde-
rone seinem Vorgänger an der 
Spitze des CDU-Kreisverbandes 
Osnabrück-Land, dessen Vor-
sitzender Hans-Gert Pöttering  
20 Jahre lang war, ehe er 2010 
zum Ehrenvorsitzenden ge-
wählt wurde.

Der ehemalige Bundestagsab-
geordnete Reinhard von Schor-
lemer skizzierte den politischen 
Lebensweg Pötterings. Schon 
1979 hatte die CDU im Osna-
brücker Land, deren Vorsitzen-
der Schorlemer seinerzeit war, 
die Kandidatur des Kreisvorsit-
zenden der Jungen Union und 
studierten Juristen für das Euro-
päische Parlament unterstützt. 
„Hast Du einen Opa, schick ihn 
nach Europa, wie es damals oft 

Hans-Gert Pöttering im Gespräch mit Prof. Dr. Eva Ruffing über das neue 
Buch. 
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Ich empfehle  
meinen Studenten 
stets, sich bei  
Fragen zur  
europäischen  
Einigung an Herrn 
Pöttering zu wenden
Dr. Eva Ruffing 
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Veranstalter: Cordes & Graefe und 
Bartholomäus Haustechnik GmbH 
Oeseder Feld 6a · GMHütte
Telefon 05401/362306
info@bartholomaeus-haustechnik.de

Photovoltaik  Solar- & Geothermie  Wärmepumpen  Klimaanlagen  Niedertemperatur- & Pelletheizungen

HEIZUNG ELEKTRO   KLIMASANITÄR
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Photovoltaik  Solar- & Geothermie  Wärmepumpen  Klimaanlagen  Niedertemperatur- & Pelletheizungen

HEIZUNG ELEKTRO   KLIMASANITÄR

WÄRMEPUMPEN-INFOTAG
Freitag, 24. Oktober, 14–19 Uhr

Wo? ELEMENTS Osnabrück
Am Wulfter Turm 6a · 49082 Osnabrück
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Vor Ort können Sie sich 
vom Fachmann ausführ-
lich zu Wärmepumpen 
und weiteren System-
lösungen unverbind-
lich beraten lassen und 
erhalten auf Wunsch eine 
direkte Kosteneinschät-
zung für Ihr Projekt.

In Zusammenarbeit  
mit den Fachberatern  
der Fa. August Brötje

UNSERE HIGHLIGHTS:
•  360°-Beratung vor Ort: u.a. gesetzliche Bestimmun-

gen, Produktberatung, weitere Maßnahmen/Tipps 
vom Fachbetrieb (u.a. Fußbodenheizung …)

•  Informationen zur gesetzlichen Förderung

•  Sofortplanung und Kosteneinschätzung  
für Ihr Projekt

Das brauchen wir von Ihnen hierfür:
•  Jahresverbrauchswert des Gebäudes  

(Gas [Kubikmeter] / Heizöl [l] / Strom [kWh])
•  Alter des Gebäudes & Sanierungsstand
• Beheizte Fläche [m2]

Erneute Veranstaltung!

hieß – das wollten wir als CDU 
ausdrücklich nicht“, verwies 
Schorlemer auf die letztlich er-
folgreiche Nominierung. Pöt-
tering sollte dann der einzige 
Europaparlamentarier werden, 
der seit der ersten Direktwahl 
1979 bis zu seinem freiwilligen 
Verzicht 2014 durchgehend ge-
wählt wurde und dort stets mit 
Überzeugung die auf eine eu-
ropäische Verständigung abzie-
lende Grundhaltung seines po-
litischen Vorbilds Konrad Ade-
nauer vertreten habe. Dieser 
Kreis schloss sich 2009, als Hans-
Gert Pöttering für zehn Jahre 
den Vorsitz der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung übernahm. 

„Die Alten werden noch ge-
braucht“ rief der frühere Bun-
despräsident Christian Wulff 
dem Jubilar in seiner Festrede 
zu. Hans-Gert Pötterings per-
sönliche Lebensgeschichte sei 
davon geprägt gewesen, sei-
nen Vater, auf dessen Rück-
kehr aus dem Krieg die Familie 
nach 1945 zehn Jahre vergeb-
lich gehofft hatte, nie kennen-
gelernt zu haben. Aus dieser Er-
fahrung heraus sei in ihm früh 
die Entscheidung gereift, sich 
für ein gemeinsames Europa, 
die europäische Idee und die 
Menschenrechte einzusetzen. 
Gleichwohl sei es Pöttering ver-
gönnt gewesen, mittlerweile 
80 Jahre im Frieden gelebt zu 
haben, eine solche Phase habe 
es in Deutschland vorher nie 
gegeben. „Wir haben zu we-
nige Menschen, die sich wie 
Hans-Gert Pöttering für Europa 
und das Erreichte einsetzen“, 

so Wulff, nach dessen Worten 
sich das die vergangenen Jahr-
zehnte prägende Modell libera-
ler Demokratie angesichts der 
weltweiten Entwicklungen auf 
dem Rückzug befinde. „Nichts 
kommt von allein, nichts ist von 
Dauer, jede Generation ist neu 
gefordert“, mahnte Wulff. Eu-
ropa müsse sich sicherheitspo-
litisch neu aufstellen, seinen ei-
genen Weg erfolgreich gehen, 
dazu brauche es wieder mehr 
Ideen und Innovationen. „Wir 
brauchen Dich auch weiterhin, 
denn schwierige Zeiten brau-
chen kluge Leute“, wandte sich 
Wulff mit einem Appell an Pöt-
tering, in seinem Engagement 
nicht nachzulassen.
In dem jetzt erschienenen Buch, 
das Hans-Gert Pöttering seinen 
Eltern und seinen Enkeln wid-
met, sind seine wichtigsten Re-
den, darunter die Programm-
rede als Präsident des Euro-
päischen Parlaments am 13. 
Februar 2007 sowie Beiträge 
von 37 Persönlichkeiten, ent-
halten. Professor Dr. Eva Ruf-
fing vom Institut für Sozialwis-
senschaften der Universität Os-
nabrück („Ich empfehle meinen 
Studenten stets, sich bei Fragen 
zur europäischen Einigung an 
Herrn Pöttering zu wenden“), 
übernahm die Aufgabe, das 
mit der Abiturrede 1966 begin-
nende Buch vorzustellen. Es ent-
hält unter anderem einen Gast-
beitrag der beiden Enkelsöhne 
über den gemeinsamen Besuch 
mit ihrem Großvater auf einem 
polnischen Soldatenfriedhof, 
wo der Vater Pötterings vermut-
lich beigesetzt wurde. 
Befragt nach seiner schwierigs-
ten Rede verwies Pöttering auf 
diejenige vor der Knesset in Je-
rusalem: „Der Holocaust ver-
pflichtet uns zur Einhaltung der 
Menschenrechte!“ 
Den Titel seines Buches aufgrei-
fend nannte Hans-Gert Pötte-
ring als derzeit wichtigste Auf-
gabe der Europäischen Union, 
sich jedem Aggressor zu wider-

Standing Ovations für Pöttering. 

Wir haben zu  
wenige Menschen, 
die sich wie Hans-
Gert Pöttering für 
Europa und das  
Erreichte einsetzen.
Christian Wulff

setzen. „Wenn wir nicht vertei-
digungsfähig werden, verlie-
ren wir unsere Werte“, lautete 
seine Mahnung, „es muss es uns 
Wert sein, diese Werte zu vertei-
digen“. Putin dürfe es nicht ge-
lingen, die Ukraine zu unterwer-
fen – „dann sind wir die nächs-

ten!“  Pöttering schloss mit den 
Worten „Wir sind nicht das Para-
dies auf Erden, aber der bessere 
Teil der Welt. Das Recht hat die 
Macht, die Macht darf nicht das 
Recht diktieren!“ Das Publikum 
te es ihm mit „Standing Ovati-
ons“. � mmo o 

Spielzeugmarkt  
in Kloster Oesede
Am Sonntag, 2. November, von 
14 bis 16.30 Uhr veranstaltet die 
Helder Camara Brasilienpart-
nerschaft einen Markt für ge-
brauchtes, aber gut erhaltenes 
Spielzeug im Saal Steinfeld in 
Kloster Oesede. Wer Spielzeug 
von der Babyrassel bis zum 
Computerspiel, Bücher, Spiele, 
Puppen oder Fahrräder, Kin-
derwagen, Betten, Autositze 
und anderes verkaufen möchte, 
kann sich ab sofort mit dem Ver-
ein in Verbindung setzen. Den 
Verkauf übernimmt die Hel-

der Camara Brasilienpartner-
schaft. Vom selbst bestimm-
ten Verkaufspreis erhalten die 
Verkäuferin oder Verkäufer 75 
Prozent. Mit den verbleiben-
den 25 Prozent wird die „Dom 
Helder Camara Schule“ in Caa-
pora im Nordosten von Brasi-
lien unterstützt. Anmeldung bei  
Nicole Licher per E-Mail an spiel-
zeugmark t@helder- camara.
com, bei Gabi Wellenbrock, 
unter Telefon 05409/754 und  
Beatrix Lindemann unter  
Telefon 05401/832700. � o
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Laufen und Schwitzen  
für besseres Sitzen
Sponsorenlauf am Gymnasium Oesede –  
„Jeder Kilometer zählt“
Unter dem Motto „Jeder Kilo-
meter zählt“ nahmen mehr als 
1.000 Schülerinnen und Schüler 
des Gymnasiums Oesede an ei-
nem Sponsorenlauf ihrer Schule 
teil. Nachdem zunächst zwei 
Stunden regulärer Unterricht 
stattfanden, ging es anschlie-
ßend für den Rest des Vormit-
tags auf die Sportanlage Rehl-
berg und durch den angrenzen-
den Kasinopark.
„Ziel dieser sportlichen Aktion 
war es, Spenden für ein ganz 
konkretes Schulprojekt zu sam-
meln: Neue Arbeitsgelegenhei-
ten und Sitzmöbel für die Auf-

enthaltsbereiche der Schule – 
Orte, die künftig zum Lernen, 
Ausruhen und für den sozialen 
Austausch einladen sollen“, so 
Schulleiter Thomas Rohm, der 
gemeinsam mit Christoph Will-
mann, Fachobmann Sport, den 
Startschuss gab.
Bereits im Vorfeld hatten sich 
die Schülerinnen und Schü-
ler Sponsoren gesucht – Eltern, 
Großeltern, Nachbarn oder 
Freunde – die pro gelaufenem 
Kilometer einen selbstgewähl-
ten Betrag zusagten. Auf vor-
bereiteten Laufkarten wurden 
die Runden durch Streckenpos-

ten dokumentiert, sodass die 
erlaufenen Kilometer später ex-
akt abgerechnet werden konn-
ten. Auch Gehen war selbstver-
ständlich erlaubt, sodass wirk-
lich alle Jahrgänge teilnehmen 
konnten. Am Ende stand fest: 
Es waren knapp 8.500 Kilometer 
gelaufen worden, jede Klasse 
hatte im Durchschnitt etwa 200 
Kilometer „geschafft“.
Nach dem Lauf konnten die 
Schülerinnen und Schüler die 
Spenden bei ihren Sponso-
ren einsammeln. Da in den Ta-
gen danach noch weitere Spen-
den eingingen, ergab die Bilanz 
schließlich die stolze Summe 
von fast 23.000 Euro, die nun für 
das Projekt zur Verfügung steht.
Die Schüler waren mit großem 
sportlichem Einsatz, Teamgeist 
und guter Stimmung dabei, 
viele von ihnen liefen hochmo-
tiviert Runde um Runde, egal ob 
auf dem Sportplatz oder der ins-
gesamt 3,3 km langen Strecke 
durch den Kasinopark, oft weit 
mehr als erwartet – sodass auf 
vielen Laufkarten die vorberei-
teten Felder gar nicht ausreich-
ten. 

Für das leibliche Wohl sorgten 
die Oberstufenschüler mit dem 
Verkauf von selbstgebackenem 
Kuchen und Getränken; außer-
dem organisierten sie abwechs-
lungsreiche Spiele und Aktio-
nen für die jüngeren Jahrgänge. 
Auch viele Lehrkräfte betei-
ligten sich aktiv, sei es auf der 
Laufstrecke, als  Streckenposten 
oder nur zum „Anfeuern“ der 
Schüler.
Wie hat es den Schülern ge-
fallen? Während Max aus der 
Klasse 7 c von einer „tollen Ab-
wechslung“ vom Schulalltag 
sprach, freute sich Hannah aus 
der Klasse 8 a nach der ersten 
Laufrunde zunächst  auf das 
Frühstück („danach geht`s dann 
weiter“) und  ihr Klassenkame-
rad Bekim kam zu der Erkennt-
nis: „Auf jeden Fall besser als 
Unterricht.“
„Der Sponsorenlauf war ein vol-
ler Erfolg und ein besonderes 
Gemeinschaftserlebnis, das un-
sere Schule bereichert und uns 
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird“, zog Schulleiter Rohm 
am Ende eine rundum positive 
Bilanz. � mmo o

Vor dem Laufen wärmten sich die Gymnasiasten auf, um dann mög-
lichst viele Kilometer zu schaffen.

Nicht nur Laufen, auch Gehen zählte beim Sponsorenlauf des Gymna-
siums Oesede.
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Thema Energiewende  
im BürgerForum
Das sechste BürgerForum fin-
det am Montag, 10. November, 
um 19 Uhr im Rathaus Georgs-
marienhütte statt. Zur Einfüh-
rung wird Johannes Dierker, 
Geschäftsführer der Jugend-
bildungsstätte Saerbeck, zum 
Thema „Mit den Bürgern die 
Energiewende und die Stadt-
entwicklung gestalten“ vortra-
gen.  Anschließend werden die 
Fraktionen im Stadtrat jeweils 
ihre Vorstellungen und Ziele 
zur künftigen Entwicklung von 
Georgsmarienhütte und den 
Stadtteilen vortragen. In der 
zweiten Stunde wird im Ple-
num mit den Bürgerinnen und 
Bürgern diskutiert, um die Ver-
anstaltung wie die bisherigen 

BürgerForen pünktlich nach 
zwei Stunden zu beenden. 
Dem BürgerForum ist sehr daran 
gelegen, dass bei seiner sechs-
ten Veranstaltung auch die wei-
tere Entwicklung der Stadtteile 
in den Fokus rückt und die Par-
teien für den bevorstehenden 
Kommunalwahlkampf Anre-
gungen und Ideen aus der Bür-
gerschaft bekommen. 
Zum Jahresbeginn 2026 wird es 
den Parteien die wichtigsten Er-
gebnisse und Vorschläge aller 
bisherigen BürgerForen zur Ver-
fügung stellen, damit diese von 
den Parteien diskutiert und viel-
leicht in ihre Ziele aufgenom-
men werden können.� o 
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20 Jahre MaßArbeit:  
Von der Pionierarbeit zur festen Größe 
„Chance ergriffen, passgenau auf Bedarfe von Menschen und Betrieben einzugehen“  
Mit einer großen Jubiläums-
feier in der Landvolkhochschule 
Oesede hat die MaßArbeit ihr 
20-jähriges Bestehen gefei-
ert. Eingeladen waren alle Mit-
arbeitenden, die mit ihrem En-
gagement die kommunale Ar-
beitsvermittlung im Landkreis 
Osnabrück zu einer Erfolgsge-
schichte gemacht haben.
„Vor 20 Jahren hat der Landkreis 
Osnabrück die Chance ergrif-
fen, mit der MaßArbeit eigene 
Wege in der Arbeitsmarktpoli-
tik zu gehen – das war damals 
mutig und innovativ“, betonte 
Landrätin Anna Kebschull im In-
terview mit Moderator Ludger 
Abeln. Die Entscheidung, als so-
genannte Optionskommune die 
Verantwortung für die Betreu-
ung und Vermittlung von ALG-
II-Empfängerinnen und -Emp-
fängern selbst zu übernehmen, 
sei ein wichtiger Schritt gewe-
sen, um passgenau auf die Be-
darfe der Menschen und Unter-
nehmen in der Region einzuge-
hen.
MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers erinnerte daran, dass es 
zunächst darum ging, völlig 
neue Strukturen aufzubauen: 
„Von Personal über IT bis hin zu 
eigenen Verfahren mussten wir 
alles selbst entwickeln. Der poli-
tische Druck war hoch – aber wir 
haben gezeigt, dass kommu-
nale Arbeitsvermittlung funkti-
oniert.“
Ein besonderer Programm-
punkt der Jubiläumsfeier wid-
mete sich den Erlebnissen der 
Mitarbeitenden. Unter dem 
Motto „Was meinen Sie?“ konn-
ten alle Gäste bei einem interak-
tiven Fragespiel mitraten – von 
kuriosen Alltagssituationen bis 
hin zu bewegenden Erfolgsge-

schichten aus zwei Jahrzehnten 
MaßArbeit. Ergänzt wurde das 
Quiz durch kurze Videosequen-
zen, die im Vorfeld mit Mitarbei-
tenden aufgenommen worden 
waren. Sie berichteten darin von 
schönen Momenten, aber auch 
von herausfordernden Situatio-
nen, die sie in ihrer Arbeit erlebt 
haben. „Diese persönlichen Ein-
blicke haben deutlich gemacht, 
dass MaßArbeit nicht nur Ver-
waltung ist, sondern vor allem 
gelebte Begleitung von Men-
schen auf ihrem Weg in den Ar-
beitsmarkt“, sagte Hellmers.
Die Zahlen sprechen für sich: So 
vermittelte die MaßArbeit etwa 
2011 über 4.400 Menschen in 
Arbeit. Besonders erfolgreich 
war  der Jugendbereich: 2012 
lag die Jugendarbeitslosigkeit 
im Landkreis Osnabrück bei nur 
0,4 Prozent – ein bundesweit 
beachteter Wert. Mit der Grün-
dung des MigrationsZentrums 
2015 setzte die MaßArbeit bun-

desweit Maßstäbe bei der Inte-
gration von Geflüchteten und 
wurde dafür mehrfach ausge-
zeichnet.
Auch in den vergangenen Jah-
ren trug die MaßArbeit wesent-
lich zur Fachkräftesicherung in 
der Region bei. So wurde mit 
der Ausbildungsregion Osna-
brück gemeinsam mit regiona-
len Partnern eine Plattform ge-
schaffen, die junge Menschen 
und Betriebe zusammenbringt 
– inzwischen ein unverzichtba-
rer Baustein im Übergang von 
der Schule in den Beruf. 
Landrätin Kebschull hob hervor, 
wie wichtig die regionale Ver-
ankerung sei: „Die MaßArbeit 
kennt die Menschen und die 
Unternehmen vor Ort. Das ist 
ein entscheidender Vorteil ge-
genüber zentralen Strukturen. 
Unser Ziel war immer, den Men-
schen nicht nur Leistungen aus-
zuzahlen, sondern echte Chan-
cen auf Teilhabe zu eröffnen 
– und genau das ist in den ver-
gangenen 20 Jahren gelungen, 
auch, indem wir die Strukturen 
permanent zielführend weiter-
entwickeln.“

Aktuell stehen die Themen 
Fachkräftemangel und Integ-
ration von Zugewanderten im 
Mittelpunkt. „Wir wollen Bewer-
berinnen und Bewerber indivi-
duell beraten und gleichzeitig 
für Unternehmen die richtigen 
Fachkräfte finden. Dabei set-
zen wir auf enge Zusammen-
arbeit mit der WIGOS, digitale 
Angebote und gezielte Quali-
fizierung“, erklärte Hellmers. 
Entscheidend sei die Kombi-
nation aus individueller Unter-
stützung, guter Vernetzung und 
moderner Technologie. Auch 
die Zusammenarbeit mit Schu-
len und Unternehmen werde 
weiter intensiviert. Ziel sei es, 
junge Menschen frühzeitig auf 
den Arbeitsmarkt vorzuberei-
ten, Orientierung zu geben und 
so langfristig einen späteren 
Leistungsbezug zu verhindern.
Für frische Impulse sorgte dann 
Keynote-Speaker Martin Ga-
edt aus Berlin. Der Unterneh-
mer und Autor gilt als „An-
feuerer von Ideenfitness“. Mit 
provokanten Thesen und hu-
morvollen Beispielen machte 
er Mut, Routinen zu hinterfra-
gen und Neues zu wagen. „Wer 
Schmetterlinge will, tritt nicht 
auf Raupen“, zitierte Gaedt sein 
eigenes Motto – und erntete da-
für viel Zustimmung im Saal.
Besonders hob Hellmers die 
Leistung der Mitarbeitenden 
hervor: „Ob in der direkten Ar-
beit mit den Menschen, der 
Leistungsgewährung, bei der 
Qualifizierung oder in der digi-
talen Weiterentwicklung – das 
Engagement unseres Teams ist 
die Grundlage für den Erfolg 
der MaßArbeit.“ Mit einem ge-
meinsamen Get-together klang 
die Jubiläumsfeier aus – beglei-
tet von vielen persönlichen Ge-
sprächen über zwei Jahrzehnte 
MaßArbeit und die Zukunft der 
Arbeitsvermittlung im Land-
kreis Osnabrück. � o

Der Auftakt zu einer gelungen 20-Jahr-Feier: (von links) Moderator  
Ludger Abeln, Landrätin Anna Kebschull und MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers
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Verkehrsbeeinträchtigungen 
auf der Hagener Straße 
In einem Abschnitt zwischen 
den Einmündungen zur Straße 
„Rehheide“ sowie zur Berliner 
Straße kommt es auf der Hage-
ner Straße (L 95) im Stadtteil Alt-
Georgsmarienhütte derzeit zu 
Verkehrsbeeinträchtigungen. 
Arbeiten im Straßenseiten-
raum machen im genannten 
Abschnitt an zwei Stellen eine 
halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn erforderlich. Um den Ver-
kehr an der Baustelle vorbeizu-

führen wird jeweils eine Ampel 
eingesetzt. Außerdem erfolgt 
im Baustellenbereich eine Tem-
poreduzierung auf 30 Kilometer 
pro Stunde. Die Arbeiten an den 
beiden Bauabschnitten werden 
nacheinander ausgeführt. Die 
gesamte Maßnahme soll vor-
aussichtlich bis Freitag, 24. Ok-
tober, abgeschlossen sein. Die 
Stadt Georgsmarienhütte bittet 
um Verständnis für die notwen-
digen Arbeiten. � o
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Die Citygemeinschaft Oesede lädt am Samstag, 1. 
November, zum beliebten Feuerabend ein. Die Innen-
stadt von Georgsmarienhütte verwandelt sich aus 
diesem Anlass in ein leuchtendes Meer aus Flammen, 
Licht und Atmosphäre.

Zwischen Rathaus und Meyer-Moden entsteht auf der 
Oeseder Straße ein besonders stimmungsvolles Am-
biente. Feuersäulen, Fackeln und offene Feuerstellen 
tauchen die Innenstadt in warmes Licht und schaffen 
eine Atmosphäre, die ihresgleichen sucht – feurige 
Magie und Gemütlichkeit zugleich.

Bereits um 13 Uhr startet das Programm des Feuerabends 
inklusive Öffnung der Marktstände. In den Nachmittags-
stunden dürfen sich besonders die jüngsten Besucher 
freuen: Eine Geschichtenerzählerin des Erzähltheaters 
Osnabrück entführt Kinder in spannende Feuergeschich-
ten, während in der offenen Feldschmiede unter Anleitung 
von Erlebnispädagogen kleine und große Gäste selbst den 
Schmiedehammer schwingen dürfen.

Mit Einbruch der Dunkelheit sorgen zwei Walkacts mit 
LED-Lichtern und leuchtender Jonglage für funkelnde 
Momente. Wie in den Vorjahren ist zudem „Mr. Magicfire“ 
dabei, der den ganzen Tag über mit seiner spektakulären 

Feuershow für leuchtende Au-
gen sorgt.

Auch in diesem Jahr wächst der 
Marktbereich: Mehr Stände als je zuvor laden zum Stöbern 
ein – mit Deko-Artikeln, Steinskulpturen, Socken, hand-
gefertigten Taschen, Schmuck, Gartenartikeln und vielem 
mehr. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Zwei 
kulinarische Stände verwöhnen mit türkischen und italie-
nischen Spezialitäten, während die Waldbühne Feuerzan-
genbowle anbietet und die Feuerwehr für Getränke und 
Gegrilltes sorgt.

Ein weiteres Highlight ist die Ausstellung kleiner Feenhäu-
ser, die den Abend mit einem Hauch Fantasie bereichert. 
Bis 21 Uhr bleiben die Geschäfte geöffnet – ideal zum ent-
spannten Bummeln und Shoppen in besonderer Atmo-
sphäre.

Feurige Magie und  
herbstliche Gemütlichkeit in der 
Oeseder Innenstadt

Foto: Citygemeinschaft Oesede

Feuerabend in GMHütte: 

Entlang der Straße  

zeigen am 1. November 

Artisten und Musikanten 

ihr Können.

Stimmungsvoller Feuerabend mit Programm für Groß und Klein

•  Inhabergeführte  •  Inhabergeführte  
GeschäfteGeschäfte

• Entspannt einkaufen• Entspannt einkaufen
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Von Kneipe zu Kneipe
Von Rock bis Akustik – bei der Kneipentour lockten sieben 
Bands in sechs Georgsmarienhütte Gaststätten
Draußen vor dem Tor III steht 
Martin auf dem Gehweg und 
wartet auf den Bus. Drinnen 
spielen noch die Steamin‘ Feet, 
eine Coverband, die Songs aus 
den 90ern spielt. Die wollte 
Martin unbedingt hören, nun 
fährt er weiter nach Kloster Oe-
sede, wo mit Stay Hungry in der 
Klosterschänke etwas härtere 
Musik zu hören ist. 
„Ich habe diese Bands schon 
mehrmals gehört und finde sie 
gut“, begründet Martin seine 
Auswahl von Locations und Mu-
sikgruppen. Insgesamt traten 
bei der diesjäh-

rigen Kneipentour in Georgs-
marienhütte sieben Bands in 
sechs Kneipen auf. Wie Martin 
nutzen viele weitere Gäste die 
Möglichkeit, von Gaststätte zu 
Gaststätte zu wechseln. Unter-
wegs waren sie zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder in einem der kos-
tenlosen Shuttle, die zwischen 
den verschiedenen Stadtteilen 
hin- und herfuhren.
Die sechs Kneipen lockten mit 
ganz verschiedenen Klängen. 
So coverten Way Out West in 
der Gaststätte Gildehaus al-
les auf 

ihren Ukulelen, was Pop und 
Rock herhält. In der Sportplatz-
Gaststätte in Holzhausen inter-
pretierten Mark und Chris Lie-
der auf Gitarre und Cajon. Und 
im Kolpinghaus gaben Odyssee 
Partymusik der vergangenen 
vier Jahrzehnte zum Besten. 
Die Band feierte mit ihrem Auf-
tritt in Alt-Georgsmarienhütte 
gleichzeitig ihr 40-jähriges Be-
stehen.
Deutsch- und Hardrock spiel-
ten 12Ender und Die Gewinner 
im Biergarten des Apfelbäum-
chens. „Wir spielen nun ein Lied 
übers Fahrradfahren“, kündigt 
Markus Abkemeier, Sänger von 
12Ender, an. Ein Liebeslied, sagt 
er, und versucht weiter zu erklä-
ren, um was es geht. Dann un-
terbricht er sich selbst und sagt: 
„Ich erzähl‘ schon wieder Mist. 
Lass uns spielen.“ Und weiter 
geht die Musik. Die Zuhörerin-
nen und Zuhörer freuen sich.
An allen Spielstätten standen 
Menschen dicht gedrängt vor 

den Büh-
nen, die Stimmung 
war gut. Allerdings sei etwa we-
niger Publikum als im vergan-
genen Jahr da gewesen, sagt 
Franka König, Betreiberin des 
Apfelbäumchens. Statt 2.000 
Gästen hätten in diesem Jahr et-
was mehr 1.500 Leute die Knei-
pentour besucht, schätzt sie. 
Das liege vermutlich daran, dass 
es ziemlich kalt gewesen sei, 
schätzt sie. 
Klar ist aber: Die Gastwirte wol-
len die Kneipentour im kom-
menden Jahr fortsetzen. So ha-
ben die Besucherinnen und Be-
sucher nicht nur die Möglichkeit 
zum Musikhören und Pläusch-
lein, sondern auch dazu, die 
Vielfalt der Gaststätten in Ge-
orgsmarienhütte kennenzuler-
nen. � are o

Steamin‘ Feet im Tor III.

12Ender rocken das Apfelbäumchen.

Lauschig, wenn auch etwas kalt war es im Biergarten des Apfelbäumchens.

Odyssee spielen Hits aus vier Jahrzehnten im Kolpinghaus.
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9 bis 18 Uhr · Sa. 9 bis 14 Uhr

Angebote gültig vom
20.10. - 01.11.2025

Ab sofort finden Sie unsereAb sofort finden Sie unsere
Angebote unter:Angebote unter: www.eiskoenig.euwww.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

10.00
PIZZA AKTIONPIZZA AKTION - Original Markenpizza!!!- Original Markenpizza!!!

Neutral verpackt, 300-535 g (kg=2,34 - 4,16 €) MARKENWARE

88
STÜCKSTÜCK1.69

STÜCKSTÜCK

Versch. Sorten,
z.B. Salami,
Vier Käse,
Vegetarisch,

Speciale u.v.m.

Kohlrabi Streifen
1.000 g

MARKENWARE 1.99
Wirsingkohl

1.000 g
MARKENWARE 1.99

Rosenkohl
1.000 g

MARKENWARE 1.99

Broccoli
ganze Röschen

1.000 g
MARKENWARE 1.99

Ofenkroketten
750 g

(kg=2,65 €)
BÖRDEGOLD1.99
Kartoffelpuffer
1.200 g

(kg=2,49 €)
AGRARFROST2.99

Hähnchenschnitzel
paniert

1.000g
VOSSKO 4.99

XXL Schnitzel
paniert,
gebraten
3kg Karton
(kg=5,00€)
MARKENWARE

5.00kg
Thunfisch
Medaillons
500 g ISKA
(kg=11,98 €)5.99
Fish&Chips

750 g
(kg=6,65 €)
SEA SIDE 4.99

Berliner mit
Mehrfruchtfüllung
12 x 70 g
(kg = 4,75 €)

DEH 3.99

Manner
Eis
Haselnuss

4 x 125 ml
(l = 2,00 €)
MANNER1.00

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Weihnachtsmarkt neben 
Lutherkirche geht weiter 
Kirchengemeinde hat Organisation übernommen – 
WG „Die Mutigen” verkauft wieder Lose
Bis der Weihnachtsmarkt in 
Alt-Georgsmarienhütte wie-
der seine Buden öffnet, dau-
ert es noch etwas. Doch hinter 
den Kulissen laufen die Planun-
gen für Samstag, 13. Dezember, 
und Sonntag, 14. Dezember, be-
reits auf Hochtouren. Zum ers-
ten Mal ist der Kirchenvorstand 
der Lutherkirchengemeinde der 
Veranstalter. Sicher ist bereits: 
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Wohngemeinschaft 
„Die Mutigen“ werden mit ihrer 
erfolgreichen Losaktion wieder 
dabei sein.
Seit etwa zwei Jahrzehnten hat 
Alt-Georgsmarienhütte seinen 
eigenen Weihnachtsmarkt. Ur-
sprünglich fand er am Waldbad 
statt und zog dann in den Kasi-
nopark. Seit nunmehr vier Jah-
ren hat er seinen Platz rund um 
die Lutherkirche gefunden.
Michelle Spohn aus dem Kir-
chenvorstand der Lutherkir-
chengemeinde wirkt bereits 
länger hinter den Kulissen mit. 
In den vergangenen Jahren bil-
dete sie zunächst mit dem in-
zwischen verstorbenen Veran-
stalter Jürgen Grottendieck und 
danach mit Bernd Waldmann 
ein Team. Nun ist zum ersten 
Mal die Kirchengemeinde Ver-
anstalter und trägt die volle Ver-
antwortung. „Wir sind seit dem 
Frühjahr mit den Vorbereitun-
gen beschäftigt“, sagt Michelle 
Spohn. Unter anderem gibt es 
rechtliche Fragen zu klären: Wie 
ist die Gemeinde als Veranstal-
terin versichert, wenn sich je-
mand verletzt?
Etwa 20 bis 25 Buden sollen vo-
raussichtlich aufgebaut werden, 
schätzt Spohn. Mehr sei aus 
Platzgründen zunächst nicht 
möglich. Sollte der Weihnachts-

markt irgendwann wachsen, 
müssten auch Straßen gesperrt 
werden. Daran denken die Ver-
anstalter aber vorerst nicht.
Der Kirchenvorstand hat das 
Ziel, möglichst viele Holzbu-
den aufzubauen. „Das ist ja 
keine Kirmes. Wir wollen so 
den Weihnachtsmarktcharak-
ter unterstreichen“, sagt Spohn. 
Zum ersten Mal werden zudem 
Standgebühren erhoben. In den 
vergangenen Jahren setzten 
die Veranstalter auf Spenden 
der Budenbetreiberinnen und 
-betreiber. Doch diese reichten 
nicht aus, um zum Beispiel die 
Stromkosten zu decken.
Eine Bude werden in diesem 
Jahr wieder „Die Mutigen“ be-
treiben. Die acht jungen Men-
schen, die alle unterschiedliche 
Beeinträchtigungen haben, le-
ben gemeinsam in einer Wohn-
gemeinschaft. .
Im vergangenen Jahr verkauf-
ten sie zum ersten Mal Lose auf 
dem Weihnachtsmarkt in Alt-
Georgsmarienhütte. Wochen-
lang hatten sie vorher selbst-
gemachte Preise vorbereitet: 
Gemeinsam mit ihren Betreue-
rinnen und Betreuern backten 
sie Kekse, kochten Suppen und 
Marmelade ein und beklebten 
Kerzen. Dazu kamen Sachspen-
den von Unternehmen.
„Das Besondere an unserem 
Losverkauf war, dass es keine 
Nieten im klassischen Sinn gab“, 
berichtet Birgit Gawol, Vorsit-
zende der Wohninitiative für 
Menschen mit Beeinträchti-
gung und Mutter eines Mitbe-
wohners. Selbst wer eine Niete 
zog, bekam einen Preis. Die Mit-
bewohnerinnen und Mitbewoh-
ner liefen mit zwei Eimern vol-
ler Lose über den Weihnachts-

markt. Die Eimer waren sehr 
schnell leer, weil die Aktion so 
erfolgreich war, dass „Die Muti-
gen“ ihre Bude vorzeitig schlie-
ßen mussten.
Weil sie so viel Spaß hatten, 
wollen die jungen Männer und 
Frauen in diesem Jahr unbe-
dingt wieder dabei sein. Schon 
bald machen sie sich an die ers-
ten Vorbereitungen für den 

Weihnachtsmarkt. Nach Feier-
abend, wenn sie von der Arbeit 
zurück sind, beginnt die Arbeit 
an Marmeladen aus den ersten 
Äpfeln und Birnen des Herbstes.
Eltern sowie Betreuerinnen und 
Betreuer wirken im Hintergrund 
mit. „Im Endeffekt hat es mega 
Spaß gemacht“, stellt Birgit Ga-
wol fest. � are o

Die Mutigen mit Christine Raupach vom Vorstand (links), Michelle Spohn 
(2. von links) und Birgit Gawol (rechts).

Ein Teil der WG vor ihrer Bude auf dem Weihnachtsmarkt im ver- 
gangenen Jahr.
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Aus vier werden fünf 
Stadtverwaltung organisiert Fachbereiche neu –  
Hornstein vor Rückkehr
Wie soll die Stadtverwaltung 
künftig organisiert sein? Diese 
Frage stand im Mittelpunkt der 
letzten Ratssitzung. 
Zunächst hatte es allerdings Ir-
ritationen über den Vorschlag 
der Bürgermeisterin gegeben, 
die Neuordnung der Verwal-
tungsstruktur in nichtöffentli-
cher Sitzung zu besprechen. Die 
CDU/FDP-Gruppe war da ande-
rer Auffassung. „Wir akzeptieren 
es natürlich, dass die Organisati-
onshoheit grundsätzlich bei der 
Bürgermeisterin liegt“, so Jonas 
Pohlmann, aber der vorgesehe-
nen Aufwertung des Zentralen 
Gebäudemanagements (ZGM) 
komme schon eine enorme po-
litische Bedeutung zu. Die Öf-
fentlichkeit habe deshalb An-
spruch darauf, „Transparenz 
und Klarheit über die angestos-
senen Prozesse“ zu bekommen. 
„Wir alle wünschen uns schließ-
lich eine leistungsfähige Ver-
waltung“.
Dem schloss sich Dagmar Bahlo 
letztlich an und räumte ein, das 
mögliche Interesse einzelner 
Bürgerinnen und Bürger an der 
Organisationsstruktur der Ver-
waltung vielleicht zunächst an-
ders eingeschätzt zu haben. 
Ihr Vorschlag, das ZGM, bisher 
eine Abteilung im von Cordula 
Happe geleiteten Fachbereich 
III (Bildung, Soziales, Jugend, 
Sport) zu einem eigenen Fach-
bereich aufzuwerten, wurde 
dann doch in öffentlicher Sit-
zung vorgestellt und begrün-
det. 
Schon 2024 hatte ein im Rah-
men einer Organisationsun-
tersuchung erstelltes externes 
Gutachten empfohlen, die Pla-
nung und Durchführung der 
Bauunterhaltung und der in-
vestiven Hochbaumaßnahmen 
an den städtischen Objekten 
in einem eigenständigen Fach-
bereich zu bündeln, der von ei-
nem Architekten bzw. Ingeni-

eur Hochbau geleitet wird. Da-
mit sollen die Voraussetzungen 
dafür geschaffen werden, wich-
tige Projekte im Zeit- und Kos-
tenrahmen umzusetzen, etwa 
aktuell den Neubau der Micha-
elisschule mit Jugendtreff, die 
Sanierung und Erweiterung der 
Sophie-Scholl-Schule, der Frei-
herr-vom-Stein-Schule oder der 
Alten Wanne, verbunden mit 
schlanken Entscheidungswe-
gen und flachen Hierarchien. 
Es handele sich um eine rein or-
ganisatorische Maßnahme zur 
Steigerung der Effizienz des 
Verwaltungshandelns, heißt 
es in der Begründung. Damit 
sei weder eine Stellenauswei-
tung noch eine Höherbewer-
tung der im Stellenplan bereits 
ausgewiesenen Planstellen ver-
bunden. Die Stadtverwaltung 
möchte dadurch neben der 
Gewährung einer Fachkräfte-
zulage in Zeiten des Fachkräf-
temangels als Arbeitgeber für 
technische Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter attraktiver wer-
den. 
Im Rat gab es dafür breite Un-
terstützung. Es handele sich um 
einen organisatorisch und stra-
tegisch wichtigen Schritt, so Ju-
lian Symanzik (SPD), die Verwal-
tung müsse effizient und zu-
kunftsorientiert aufgestellt sein. 
Und Petra Funke (Grüne) hob 
die Kostenneutralität der Maß-
nahme bei gleichzeitiger Stär-
kung eines wichtigen Aufga-
benfeldes hervor. 
Natürlich wurde in diesem Zu-
sammenhang auch über Namen 
gesprochen – das allerdings 
wie üblich in der anschließen-
den nichtöffentlichen Sitzung. 
Schnell machte danach die 
Runde, dass Anton Hornstein 
möglichst schon zum 1. Januar 
kommenden Jahres die Lei-
tung des dann neuen Fachbe-
reichs V übernehmen soll. Horn-
stein, früher bereits ZGM-Leiter 

Anton Hornstein, früher Leiter des ZGM, soll als Leiter des neuen Fach-
bereichs für Bauen nach Georgsmarienhütte zurückkommen.
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Lena Schnitger aus GMHütte (links) ist die glückliche Gewinnerin des 
Gutscheins im Wert von 50 Euro, den sie von Andrea Kuckmeyer (rechts) 
freudig überreicht bekommen hat.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Meyer Moden
Georgsmarienhütte

ORIGINAL

Hingeschaut
Genau

FÄLSCHUNG

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 29. Oktober 2025, hier ab:

Nimmersatt
Oeseder Straße 92 · 49124 Georgsmarienhütte
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Pflanzen für Haus und Garten

Pflanzen für Haus und Garten

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23  
49124 Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 4 44 14  
www.gartenbau-wallenhorst.de

AllerheiligenAllerheiligen--
              GrabschmuckGrabschmuck

Wir fertigen für Sie: frische Gestecke, 
Kränze, Sträuße und Schalen

Vormerken: 
Große Adventsausstellung 
von Fr. 21.11 bis So. 23.11.2025.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

im GMHütter Rathaus, war vor 
einem Jahr zum Landschafts-
verband Westfalen-Lippe nach 
Münster gewechselt, das Ar-
beitsverhältnis mit seinem da-
maligen Nachfolger wurde in-
zwischen wieder beendet. Es 
besteht also Handlungsbedarf, 
so dass eine baldige Rückkehr 
Hornsteins – diesmal als Fach-
bereichsleiter –   wahrschein-
lich ist.
Und noch einer weiteren Perso-
nalie stimmte der Rat zu: Viola 
Temme wird ab sofort die Lei-
tung des Fachbereichs I (Zent-
rale Verwaltung/Finanzwesen) 
übernehmen. Die Stadtamtsrä-
tin ist bereits seit 2019 bei der 

Stadt Georgsmarienhütte be-
schäftigt, hat bisher die Perso-
nalabteilung und kommissa-
risch auch den ihr jetzt dauer-
haft übertragenen Fachbereich 
geführt. Sie bedankte sich ge-
genüber den Ratsmitgliedern 
für das ihr entgegenbrachte 
Vertrauen und freut sich „auf 
eine gute Zusammenarbeit“.  
Unverändert bleiben der Fach-
bereich II (Ordnungswesen, Kul-
tur- und Stadtmarketing) unter 
der Leitung von Verena Schnalle 
und der von Malte Krieger gelei-
tete Fachbereich IV (Bauverwal-
tung, Stadtplanung, Tiefbau, 
Umwelt).  � mmo o

Seniorennachmittage der 
Stadt Georgsmarienhütte
Drei gemütliche Nachmittage im Kasinosaal  
für Menschen ab 70 Jahren

Es ist wieder soweit: Mitte No-
vember sind alle Einwohnerin-
nen und Einwohner, die 70 Jahre 
oder älter sind, zu den Georgs-
marienhütter Seniorennachmit-
tagen eingeladen. Bereits seit 
Jahrzehnten gehört der gemüt-
liche Nachmittag mit Kaffee, Ku-
chen, Musik und einem kleinen 
Rahmenprogramm zum festen 
Bestandteil der Angebote für äl-
tere Menschen im Stadtgebiet. 
Die mehr als 6.000 Briefe mit 
den Einladungen sind bereits an 
alle Personen im Stadtgebiet, 
die 70 Jahre oder älter sind, ver-
sendet worden. 
Anmeldungen sind deshalb ab 
sofort bei Frau Monse unter der 
Telefonnummer 05401/850281 
oder per E-Mail an pia.monse@
georgsmarienhuette.de mög-
lich. Außerdem gibt es Karten 
für alle der Termine und Stadt-
teile (insbesondere Oesede) 
im Bürgeramt. Bei Petit Fleur 
sind Karten für die Termine der 
Stadtteile Holsten-Mündrup, 
Harderberg und Kloster Oesede 
zu bekommen, in der Antonius- 
und Hüttenapotheke für die Ter-

mine der Stadtteile Alt-Georgs-
marienhütte und Holzhausen.
Wie gewohnt finden die Senio-
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Auch in diesem Jahr finden wieder die Georgsmarienhütter Seniorennachmittage statt. 

rennachmittage im Kasinosaal 
im „Café & Bar Am Kasinopark“ 
(Am Kasinopark 2) statt. 

Da nicht alle Personen gleichzei-
tig Platz finden, gibt es drei Ter-
mine aufgeteilt nach den Stadt-
teilen. So beginnen die Stadt-
teile Alt-Georgsmarienhütte 
und Holzhausen am Dienstag, 
11. November, gefolgt von den 
Stadtteilen Holsten-Mündrup, 
Kloster Oesede, Harderberg 
und Oesede am Mittwoch, 12. 
November. 
Den Abschluss am Donnerstag, 
13. November, machen dann 
noch einmal die Seniorinnen 
und Senioren aus dem Stadtteil 
Oesede. 
Veranstaltungsbeginn ist je-
weils um 15 Uhr, Veranstal-
tungsende gegen 18 Uhr. Der 
Einlass startet um 14 Uhr.  � o
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Der einfache Weg zur 
proBAD Wannentür

* Wenn Sie Pfl egegrad 1
 oder höher haben,
 bezuschussen die 
 Pfl egekassen den 
 nachträglichen Einbau 
 der Wannentür in der 
 Regel mit 4.180 €. 
 Die Antragstellung 
 übernehmen wir für 
 Sie in Kooperation 
 mit unserem Partner 
 Pfl egewächter und ist 
 für Sie daher schnell 
 und unbürokratisch. 

- Förderung ab Pfl egegrad 1
- Antragstellung übernehmen wir für Sie
- Installation innerhalb von einem Tag
- Für jeden Wannentyp
 geeignet,
 100% wasserdicht

Liekam Haustechnik GmbH
Heinrich-Hasemeier-Str. 8
49076 Osnabrück

T 0541 86841
liekam@liekam-haustechnik.de www.liekam-haustechnik.de

Ei
nb

au
du

rch
Fachhandwerker

ab

4.180,- €

      0,- €*
durch Förderung

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01 / 88 12 462 · hallo@sperfeld.life
www.sperfeld.life

DER BESSERE START 
IN EIN GESÜNDERES LEBEN

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0  54  01 / 88  12  462 · hallo@sperfeld.life
www.sperfeld.life

Ich biete  
Ihnen moderne  
ganzheitliche  

Chiropraktik für Sie 
und Ihre ganze  

Familie.
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CHIROPRAXIS
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Dieses Mal von Andrea Bensmann, Gemeindereferentin 
der katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist

Die Krisengebiete in unserer 
Welt werden nicht weniger, 
sondern nehmen zu. Die Welt-
hungerhilfe verzeichnete in 
2024 20 akute Hungerkrisen 
in einem Jahr. 95 Prozent der 
davon akut Betroffenen leben 
im Gazastreifen und im 
Sudan. Das von den 
Vereinten Na-
tionen gesetzte 
Ziel bis 2030 
den Hunger 
in der Welt zu 
beseiti-gen, 
rückt damit in 
weite Ferne. 
Unsere Kirchen, 
ob katholisch oder 
evangelisch, unterstüt-
zen in vielfältiger Weise Men-
schen in den ärmsten Regio-
nen unserer Welt.
In der katholischen Kirche ge-
hört dazu der Weltmissions-
sonntag, der in jedem Jahr 
Ende Oktober stattfindet. In 
diesem Jahr ist es Sonntag, 
26. Oktober. Die Kollekte, die 
am Weltmissionssonntag ge-
halten wird, ist die größte Soli-
daritätsaktion der Ka-tholikin-
nen und Katholiken weltweit. 
Mit den Spenden wird ein 
weltweites Netzwerk gestärkt, 
das wirksame und nachhaltige 
Hilfe leistet, wo Not und Ar-
mut groß sind.
In jedem Jahr werden einige 
Länder besonders in den Blick 
gerückt. In diesem Jahr sind es 
die Philippinen und Myanmar.
Laut des aktuellen Weltrisiko-
berichts haben die Philippi-
nen das weltweit größte Ri-
siko für Naturkatastrophen. 
Aktuell gab es dort in den ver-
gangenen Wochen mehre-re 
Erdbeben. An die 100 Men-
schen verloren ihr Leben und 
600 wurden verletzt.
In Myanmar herrscht seit dem 
Militärputsch 2021 ein bluti-
ger Bürgerkrieg. Drei Mil-lio-
nen Menschen sind auf der 
Flucht. Am 28. März erschüt-
terte ein Erdbeben der Stärke 
7,7 das Land. Mehr als 3.700 

Menschen starben, Tausende 
wurden verletzt und verloren 
ihr Zuhause. Viele sind seit-
dem obdachlos. In den ersten 
Tagen nach der Katastrophe 
ließ die Militärjunta weiter An-
griffe auf Dörfer fliegen. Mili-

tärische Kontrollpunkte 
und bürokratische 

Hürden behin-
derten die Lie-

ferung von 
Hilfsgü-tern.
Die Kirche 
konnte dank 
ihres weitrei-

chenden Netz-
werkes schnell 

Hilfe organisie-ren, 
Lebensmittel, Wasser 

und medizinische Güter ver-
teilen und Menschen seel-sor-
glich betreuen. Sie konnte den 
Menschen damit Hoffnung 
schenken gemäß dem Leit-
wort des Weltmissionssonn-
tags aus dem Römerbrief 5,5 
„Hoffnung lässt uns nicht zu-
grunde gehen“. Diese Worte, 
die auch Leitwort des Heiligen 
Jahres sind, machen deutlich: 
Hoffnung trägt uns durch Kri-
sen und gibt uns die Kraft wei-
terzu-gehen. Dies gilt nicht 
nur für die Menschen in Myan-
mar, sondern in allen Kriegs- 
und Krisengebieten unserer 
Welt – Ukraine, Gaza, Sudan 
und viele andere Orte mehr. 
Hoffnung trägt uns ebenso 
durch persönliche private Kri-
sen und schwere Zei-ten. Sie 
gibt auch uns Mut und Kraft 
nicht aufzugeben. 
Wenn Sie ein Hoffnungszei-
chen der Solidarität für die 
Menschen auf den Philippi-
nen und in Myanmar setzen 
möchten, unterstützen Sie 
gerne die Kollekte am Welt-
missionssonntag oder spen-
den Sie online unter www.
missio-hilft.de Online werden 
weitere Hilfsmöglichkeiten – 
auch für die Menschen in Gaza 
– angeboten.

DAS GEISTLICHE WORT

Kostenlose Schwimmkurse 
für Hütten- und  
Familienpassinhaber
7.500 Euro stehen für Schwimmkurse  
im städtischen Haushalt zur Verfügung
Nach Angaben der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) aus dem Jahr 2022 kön-
nen rund fünf Prozent der Er-
wachsenen und Jugendlichen 
ab 14 Jahren nicht schwimmen. 
Bei Kindern im Grundschulalter 
sind es sogar 20 Prozent – ein 
deutlicher Anstieg gegenüber 
früheren Jahren. Um dem ent-
gegenzuwirken und Schwim-
men zu lernen, bietet die Stadt 
Georgsmarienhütte derzeit für 
einkommensschwächere Per-
sonen und Familien eine fi-
nanzielle Unterstützung an. 
Schwimmkurse können dem-
nach nach Vorlage des Hütten- 
oder Familienpasses kostenlos 
besucht werden. 
Insgesamt stehen dafür 7.500 
Euro im städtischen Haushalt 
zur Verfügung. Dabei werden 
von der Stadt Georgsmarien-
hütte sowohl die Kosten für 
Schwimmkurse seitens des Pan-
oramabades als auch für Kurse, 
die von Ehrenamtlichen in Ver-
einen angeboten werden, über-
nommen. Die Kostenüber-
nahme erfolgt allerdings nur bis 
zur Höhe des zur Verfügung ste-
henden Budgets. Bedeutet: Ist 
der Topf leer, können keine wei-

teren Kurse mehr finanziert wer-
den. Deshalb erfolgt die Über-
nahme der Kosten auch erst 
nach vorheriger Kostenzusage 
der Stadt gegenüber den Kurs-
anbieterinnen und Kursanbie-
tern. 
Sofern die Kosten bei den ange-
botenen Kursen übernommen 
werden, können Inhaberinnen 
und Inhaber des Hütten- oder 
des Familienpasses nach ent-
sprechender Vorlage des Nach-
weises die Angebote kosten-
frei nutzen bzw. besuchen. Der 
im Zuge der Haushaltsbera-
tung für das Jahr 2025 von den 
politischen Gremien zur Verfü-
gung gestellte Betrag ist einma-
lig und damit keine dauerhafte 
Leistung innerhalb des Hütten- 
oder des Familienpasses. 
Für den Hüttenpass sind allein-
stehende Personen, Ehepaare 
und Personen, die in einer ehe-
ähnlichen Lebensgemeinschaft 
oder einer eingetragenen Le-
benspartnerschaft leben, an-
spruchsberechtigt, sofern sie 
Sozialleistungen (Wohngeld, 
Bürgergeld, Sozialhilfe oder 
Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz) bezie-
hen. 

Anspruchsberechtigt für den 
Familienpass sind Alleinerzie-
hende, Ehepaare und Perso-
nen, die in einer eheähnlichen 
Lebensgemeinschaft oder in ei-
ner eingetragenen Lebenspart-
nerschaft leben, wenn sie min-
destens ein Kind im Alter von 0 
bis 18 Jahren haben und Sozi-

alleistungen (Arbeitslosengeld, 
Wohngeld, Bürgergeld, Sozi-
alhilfe, Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz 
oder Kinderzuschlag) erhalten. 
Alle Informationen dazu unter 
www.georgsmarienhuette.de. 
� o
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Der einfache Weg zur 
proBAD Wannentür

* Wenn Sie Pfl egegrad 1
 oder höher haben,
 bezuschussen die 
 Pfl egekassen den 
 nachträglichen Einbau 
 der Wannentür in der 
 Regel mit 4.180 €. 
 Die Antragstellung 
 übernehmen wir für 
 Sie in Kooperation 
 mit unserem Partner 
 Pfl egewächter und ist 
 für Sie daher schnell 
 und unbürokratisch. 

- Förderung ab Pfl egegrad 1
- Antragstellung übernehmen wir für Sie
- Installation innerhalb von einem Tag
- Für jeden Wannentyp
 geeignet,
 100% wasserdicht

Liekam Haustechnik GmbH
Heinrich-Hasemeier-Str. 8
49076 Osnabrück

T 0541 86841
liekam@liekam-haustechnik.de www.liekam-haustechnik.de

Ei
nb

au
du

rch
Fachhandwerker

ab

4.180,- €

      0,- €*
durch Förderung

Mehr Komfort und  
Sicherheit im Bad – mit  
der proBAD Wannentür  
von Liekam Haustechnik
Ein hoher Badewannenrand 
kann im Alter, bei eingeschränk-
ter Mobilität oder Pflegebedürf-
tigkeit schnell zu einem gro-
ßen Hindernis werden. Liekam 
Haustechnik bietet für diese 
Fälle eine einfache und schnelle 
Lösung: die nachträglich einge-
baute proBAD Wannentür.
Die deutliche reduzierte Ein-
stiegshöhe sorgt für mehr Si-
cherheit. Die Tür hat aber auch 
darüber hinaus viele Vorteile. So 
ist sie für jeden Wannentyp ge-
eignet und mit jeder Duschab-
trennung kombinierbar. 
Darüber hinaus ist die qualitäts-
geprüfte Tür Made in Germany 
zu 100 Prozent wasserdicht. Der 
Einbau, den ein Fachhandwer-
ker aus der Region vornimmt, 
dauert nur einen Tag. Kundin-
nen und Kunden können so be-
reits am nächsten Tag wieder 
duschen oder baden.
Pflegebedürftige und ihre An-
gehörigen gewinnen danke 
der proBAD Wannentür schnell 
wieder Komfort, Sicherheit und 
Selbstständigkeit im Alltag – 
unkompliziert und ohne auf-
wändige Umbauten.

Finanzielle Unterstützung 
durch die Pflegekasse
Mit einem Pflegegrad ab Stufe 1 
bezuschussen die Pflegekassen 
den Einbau der Wannentür in 
der Regel mit bis zu 4.180 Euro. 
Die Antragstellung übernimmt 
Liekam Haustechnik – in Koope-
ration mit dem Partner Pflege-
wächter. Pflegewächter ist be-
kannt aus den Medien und hat 
bereits über 10.000 Familien er-
folgreich unterstützt. Gemein-
sam sorgen Liekam und Pflege-
wächter dafür, dass Pflegebe-
dürftige die Leistungen erhalten, 
die ihnen zustehen – schnell,  
sicher und unbürokratisch.

Alles aus einer Hand –  
wir sind die Guten
Von der persönlichen Beratung 
über die Antragstellung bis hin 
zum fachgerechten Einbau: Bei 
Liekam Haustechnik bekom-
men Kunden alles aus einer 
Hand. Das Unternehmen küm-
mert sich darum, dass das Ba-
dezimmer wieder ein Ort von 
Komfort, Sicherheit und Unab-
hängigkeit wird. � o

- Anzeige - Tennisjunioren gewinnen 
Endrunde
Junioren B des VfL Kloster Oesede siegen 3:0 gegen 
Ostrhauderfehn-Idafehn
Die Junioren B des VfL Kloster 
Oesede haben die Endrunde 
der Regionsklasse gewonnen. 
Das Endspiel fand am 21. Sep-
tember 2025 auf der Tennisan-
lage am Kalverkamp in Kloster 
Oesede statt.
Gegner war der TV Ostrhauder-
fehn-Idafehn. Bereits nach den 
Einzeln führten die Klosteraner 
mit 2:0, sodass das abschlie-
ßende Doppel keine entschei-
dende Bedeutung mehr hatte. 
Am Ende lautete das Ergebnis 
3:0 für den VfL Kloster Oesede, 
der damit den Sieg in der End-

runde feiern konnte. In der ge-
samten Saison blieben die Ju-
nioren nahezu ungeschlagen. 
Nur gegen den TV Liener und 
den TC Hilter gab es jeweils ein 
knappes 2:1, alle übrigen Be-
gegnungen endeten 3:0. Wei-
tere Gegner waren der TuS Bor-
gloh, TuS Glane, TuS Nahne, TC 
Bad Rothenfelde, SV Viktoria 
Gesmold und der TC Bramsche.
Zur erfolgreichen Mannschaft 
gehörten Ole und Mats Franke, 
Mats Bergmann, Till Schuschan 
und Fabian Fürstenberg. � o

Die erfolgreichen Spieler: (von links) Ole Franke, Mats Bergmann und 
Mats Franke.
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Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

SPD: Sporthalle an der Waldbühne sanieren
Fraktion nahm Sportstätte in Kloster Oesede unter die Lupe
Bei einem Vor-Ort-Termin infor-
mierten sich die Ratsmitglieder 
der SPD-Fraktion über den bau-
lichen Zustand der Sporthalle 
an der Waldbühne. Die in den 
1970er Jahren errichtete Halle 
zeigt mittlerweile deutliche 
Gebrauchsspuren – von klei-
neren Mängeln bis hin zu gra-
vierenderen Schäden, auf die 
Klaus Hülsmann, Vorsitzender 
des VFL  und Heiner Faustmann, 
VFL-Tischtennisabteilung  hin-
weisen.
In den Umkleidebereichen sind 
aufgeplatzte Fliesen und begin-
nende Schimmelbildung sicht-
bar. Auch die in die Jahre ge-
kommene Heiz- und Lüftungs-
anlage verursacht dauerhaft 
hohe Lärmbelastungen, die ins-
besondere für Übungsleitun-
gen während des Trainings stö-
rend sind. Der Eingangsbereich 
und die Tribüne wirken stark re-
novierungsbedürftig, beim Be-
treten ist ein unangenehmer 
Geruch wahrnehmbar.
Neben dem Vereinssport nutzt 
auch die Sophie-Scholl-Schule 
die Halle regelmäßig für den 
Schulsport. Gerade im Bereich 
des Turnens stößt der VfL Klos-
ter Oesede mit seinen rund 
1.400 Mitgliedern inzwischen 
an seine Grenzen. Bereits jetzt 
gilt im Kinderturnen ein Auf-
nahmestopp – es fehlen sowohl 
Hallenzeiten als auch Übungs-
leitungen. Positiv hervorzuhe-
ben ist die Kooperation mit dem 

SV Harderberg: Beim Mutter-
Kind-Turnen werden Gruppen 
vormittags in Kloster Oesede 
und nachmittags am Harder-
berg betreut.
Auch der TV Georgsmarien-
hütte nutzt derzeit die Halle für 
den Handballsport. Mit der Wie-
derinbetriebnahme der Real-
schulsporthalle nach der Brand-
sanierung sollte eine Rückkehr 
dorthin geprüft werden, um die 
Belegung an der Waldbühne zu 
entlasten. Die Hallenzeiten wer-
den von den Vereinen unterei-
nander abgestimmt und online 
koordiniert; bei Unstimmigkei-
ten greift die Verwaltung unter-
stützend ein.
„Die Sporthalle an der Wald-
bühne ist ein zentraler Ort für 
Bewegung, Begegnung und Ge-
meinschaft. Wer sich hier enga-
giert, tut das mit Leidenschaft 
– umso wichtiger ist es, dass 
die Rahmenbedingungen stim-
men“, betont Jutta Olbricht, Mit-
gied der SPD-Ratsfraktion. „Wir 
sehen deutlichen Handlungs-
bedarf, um den Sport vor Ort zu 
stärken und die Halle fit für die 
Zukunft zu machen.“
Auch Annette Jantos, Mitglied 
der SPD-Fraktion, unterstreicht 
die Bedeutung einer Sanierung: 
„Gerade für Kinder und Jugend-
liche ist Sport ein wichtiger Aus-
gleich und fördert den Zusam-
menhalt. Wenn Hallen in die 
Jahre kommen, darf man nicht 
abwarten, bis es gar nicht mehr 

geht. Wir brauchen eine klare 
Perspektive, wie es hier weiter-
geht.“
Die SPD-Fraktion will das Thema 
in die kommenden Beratungen 
einbringen und sich dafür ein-

setzen, dass aus Sicht der SPD-
Fraktion dringend erforderli-
chen Renovierungsarbeiten der 
Sporthalle an der Waldbühne 
zeitnah angegangen werden 
.� o
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Die SPD-Fraktion sieht Handlungsbedarf bei der Sporthalle an der 
Waldbühne.

Sechstklässler spenden  
der Tafel
Realschüler halfen bei der Kartoffelernte und  
verkauften die Knollen für einen guten Zweck
Mit großem Einsatz und viel 
Herz haben Sechstklässler am 
Freiday in der Realschule Ge-
orgsmarienhütte ein Projekt 
umgesetzt. Auf dem Acker von 
Bauer Plate halfen die Schüler 
tatkräftig bei der Kartoffelernte. 
Mit Forken, Eimern und jeder 
Menge Begeisterung sammel-
ten sie die Kartoffeln vom Feld.
Ein Teil der Ernte wurde verkauft 
– dabei kamen 100 Euro zusam-
men. Diesen Betrag spendeten 
die Kinder an die Tafel Georgs-

marienhütte in Alt-Georgsmari-
enhütte. Die übrigen Kartoffeln 
wurden ebenfalls an die Tafel 
übergeben.
Die Gruppe – bestehend aus 
Luis, Piet, Yannis, Phillip und 
Jonte – zeigt mit ihrem Enga-
gement, dass auch kleine Taten 
Großes bewirken können. Ihr 
Projekt verbindet Nachhaltig-
keit, soziales Handeln und Ge-
meinschaftssinn auf vorbildli-
che Weise. � o

Diese Sechstklässler konnten der Tafel Georgsmarienhütte einen Scheck 
in Höhe von 100 Euro sowie Kartoffeln übergeben.
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Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

GUTER VERKAUF BEGINNT 
MIT GUTER BERATUNG
IHRE IMMOBILIE – SO BESONDERS 

WIE UNSER ENGAGEMENT

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 

FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Lennard Gabriel Kiene neuer JuPa-Vorsitzender
Leonora Glapa und Tilda Selchert komplettieren den Vorstand 
Bereits seit Anfang Juni tagt in 
regelmäßigen Abständen das 
Georgsmarienhütter Jugend-
parlament in seiner zweiten 
Wahlperiode. 
Eine neue Vorsitzende oder ein 
neuer Vorsitzender des Jugend-
gremiums wurde aber erst jetzt 
in der vierten Sitzung Anfang 
September gewählt. 
Mit Erfolg: Lennard Gabriel 
Kiene erhielt den Zuspruch al-
ler anwesenden Mitglieder und 
ist damit bis 2027 Vorsitzender 
der JuPas. 
Beim ersten JuPa erfolgte die 
Wahl des Vorsitzenden so-
wie seiner Stellvertreterinnen 
und Stellvertreter noch direkt 
im Rahmen der konstituieren-
den Sitzung. Davon hatten die 
neuen Mitglieder im zweiten 
JuPa auf eigenen Wunsch zu-
nächst Abstand genommen. 
„Wir haben aus der ersten Wahl-
periode als Erfahrung mitge-
nommen, dass es zu Beginn 
sinnvoll ist, sich erst einmal ken-
nenzulernen und die Abläufe 
abzustimmen, bevor direkt je-
mand zum Vorsitzenden ge-
wählt wird“, so die städtische 
Jugendpflegerin Martina Möl-
lenkamp, die das Georgsmari-
enhütter Jugendparlament be-
treut. 
Dafür wurden im Vorfeld durch 
den Rat der Stadt Georgsmari-
enhütte die Richtlinien entspre-
chend angepasst. 
Das Ergebnis sowie die Art und 
Weise der Wahl haben gezeigt, 
dass die geänderte Vorgehens-
weise zumindest in dieser Frage 
Einstimmigkeit erzielen konnte. 
Einmütig und ohne Gegenvor-
schlag wurde demnach Len-
nard Gabriel Kiene für das Amt 
des Vorsitzenden vorgeschla-
gen und sogleich ohne Gegen-
stimme gewählt. 
Nicht mal eine geheime Wahl 
war auf Beschluss des JuPas not-
wendig gewesen. 
Kiene war bereits Mitglied in 
der ersten Wahlperiode und 
möchte die dabei bereits ge-
sammelten Erfahrungen weiter 
einbringen: „Ich bedanke mich 
für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen und freue mich nicht 
nur auf eine tolle Zusammen-

arbeit, sondern auch auf die 
gemeinsamen Projekte, die wir 
möglichst auf den Weg bringen 
wollen“, so Kiene. 
Ganz allein ist er im Vorstand 
aber nicht. Leonora Glapa und 
Tilda Selchert komplettieren als 
gleichberechtigte Stellvertrete-
rinnen den Vorstand. 
Beide erhielten bei der ebenfalls 
per Handzeichen abgehaltenen 
Wahl die meisten Stimmen al-
ler drei Bewerberinnen. Neben 
den beiden hatte sich noch Sha-
maila Ahmed um das Amt be-
worben.  � o
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Bilden den neuen Vorstand des 
Georgsmarienhütter Jugendpar-
lamentes (von links): Tilda Sel-
chert, Lennard Gabriel Kiene und 
Leonora Glapa. 

5353

GENAU HINGESCHAUT

Meyer Moden
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Gegen den Hausarzt-Mangel
Stadt legt neues Förderprogramm auf –  
Budget von 100.000 Euro pro Jahr
Umfragen zufolge planen fast 
ein Viertel aller Hausärztin-
nen und Hausärzte in Deutsch-
land, in den kommenden fünf 
Jahren ihre Tätigkeiten zu be-
enden – viele aufgrund ihres 
Alters. Nachfolgerinnen und 
Nachfolger für Praxen zu gewin-
nen, wird indes immer schwieri-
ger. Ein Umstand, der auch vor 
Georgsmarienhütte nicht Halt 
macht. Deshalb bietet die Stadt 
Georgsmarienhütte nun mit-
hilfe eines Förderprogramms 
einen zusätzlichen finanziellen 
Anreiz an, um Hausärzte anzu-
werben oder bestehende Pra-
xen zu sichern. 
Die statistischen Daten spre-
chen eine deutliche Sprache: In 
Georgsmarienhütte sind der-
zeit nur noch rund 20 Prozent 
der Hausärzte unter 60 Jahre 
alt. In den kommenden Jahren 
werden somit einige der der-
zeit noch praktizierenden Ärzte 
in den Ruhestand gehen. Keine 
besonders nachhaltige Pers-
pektive: „Es ist quasi fünf vor 
zwölf“, so Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo. Ein wohnortnahes 
hausärztliches Angebot sei ein 
unverzichtbarer Bestandteil der 
Daseinsvorsorge und wichtiger 
Bestandteil der Gesundheits-
versorgung der Bürgerinnen 
und Bürger. 

„Als Kommune können wir lei-
der nicht an allzu vielen Stell-
schrauben drehen. Dennoch 
wollen wir unseren Beitrag dazu 
leisten und einen Anreiz bieten, 
dass Hausärzte zu uns kommen, 
sich hier niederlassen oder die 
Praxen in Georgsmarienhütte 
fortgeführt werden“, so Bahlo. 
„Ich freue mich deshalb, dass 
wir uns nun gemeinsam mit der 
Politik auf den Weg gemacht ha-
ben.“ 
Gemeint ist damit eine neue 
Förderrichtlinie der Stadt, die 
der Rat in seiner Septembersit-
zung einstimmig beschlossen 
hat. Die Richtlinie über die Ge-
währung von Zuwendungen 
zur Förderung der hausärztli-
chen Versorgung in der Stadt 
Georgsmarienhütte – so der of-
fizielle Titel – verfolgt das Ziel, 
mit einer finanziellen Förde-
rung Ärzte zu unterstützen, die 
sich mit einer Hausarztpraxis im 
Stadtgebiet niederlassen, eine 
Zweigpraxis eröffnen oder ei-
nen zusätzlichen Arzt in einer 
bereits bestehenden Praxis an-
stellen wollen. Dafür stehen je-
des Jahr 100.000 Euro im städti-
schen Haushalt zur Verfügung. 
Die einmalige Fördersumme 
pro Arztsitz beträgt 25.000 Euro. 
Die Bindungsfrist beträgt fünf 
Jahre. Ein Antrag kann über die 

Wirtschaftsförderung der Stadt 
Georgsmarienhütte gestellt 
werden. 
Dabei ist die Förderung bewusst 
so angelegt, dass sie ergänzend 
zu bereits bestehenden Förder-
programmen in Anspruch ge-
nommen werden kann: „Wir 
wollen, dass sich Hausärzte hier 
bei uns in Georgsmarienhütte 
niederlassen. Deshalb braucht 
es einen zusätzlichen Anreiz, 

um uns einen Standortvorteil zu 
verschaffen“, so der Erste Stadt-
rat Alexander Herzberg. Andere 
Kommunen, so der Kämmerer, 
hätten mit Einführung eines 
solchen Förderprogramms be-
reits eine deutliche Verjüngung 
der Ärztestruktur erreicht. „Wir 
hoffen natürlich, dass das auch 
für Georgsmarienhütte funktio-
niert.“  � o

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Erster Stadtrat Alexander Herzberg 
haben Alexander und Herwig Butz von der gleichnamigen Gemein-
schaftspraxis in Holzhausen das neue Förderprogramm vorgestellt (von 
links). 
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Erste Interkulturelle  
Frauen-Kreativnacht
Teilnehmerinnen basteln am 19. November Windlichter
Das Integrationsteam der Stadt 
Georgsmarienhütte veranstal-
tet am Mittwoch, 19. November, 
die erste Interkulturelle Frauen-
Kreativnacht. Ab 18.30 Uhr wer-
den gemeinsam bunte Wind-
lichter gebastelt. 
„Bei der letzten Frauenmahlzeit 
ist der Wunsch aufgekommen, 
gemeinsam kreativ zu werden“, 
erklärt Susanne Häring vom 
städtischen Integrationsteam. 
Deshalb wolle man in die erste 
Kreativzeit mit bunten Wind-
lichtern starten. Alle Materia-
lien werden kostenfrei gestellt. 

„Der Kreativität sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Natürlich wol-
len wir beim gemeinsamen 
Basteln auch miteinander ins 
Gespräch kommen“, stellt Hä-
ring klar. Dafür könnten gerne 
Snacks mitgebracht werden. 
Gebastelt wird im Gruppen-
raum Bahnhof Oesede. Einlass 
ist ab 18 Uhr möglich. Aufgrund 
einer begrenzten Platzzahl ist 
eine Anmeldung bis zum 12. 
November bei Aysen Talic unter  
Telefon 05401/850149 oder 
auch per E-Mail an aysen.talic@ 
georgsmarienhuette.de nötig.o

Fo
to

: S
ta

dt
 G

eo
rg

sm
ar

ie
nh

üt
te

/ J
as

m
in

 S
ch

ul
te

Freuen sich auf die Interkulturelle Frauen-Kreativnacht: (von links) Aysen 
Talic, Sudem Yazir und Susanne Häring.



Stadtjournal blick-punkt  |  19

Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Schlittschuhlauf-Kurse 
Anfängerkurse an sechs Terminen sind ab sofort buchbar
Vom 14. November bis zum 4. 
Januar kehrt GMHütte on Ice 
ins Georgsmarienhütter Zent-
rum zurück. Und damit auch alle 
Spaß am Eislaufen haben, gibt 
es wieder Anfängerkurse, um 
das sichere Schlittschuhlaufen 
auf dem rutschigen Untergrund 
zu lernen. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich. 
Keine Eislauferfahrung? Kein Na-
turtalent? Kein Problem! Denn 
bei GMHütte on Ice gibt es auch 
in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit, Schlittschuhlaufen zu 
lernen. Damit niemand vom 
Rand aus zuschauen muss, gibt 
es erneut Hilfestellung mit pro-
fessioneller Anleitung für Eis-
bahn-Neulinge oder für all die-
jenigen, die auf dem rutschigen 
Untergrund noch unsicher sind. 
Die Kursgröße ist auf zwölf Teil-
nehmende beschränkt. Die Eis-
bahn bleibt während der Kurs-

stunden für das weitere Pub-
likum geschlossen, damit sich 
alle Teilnehmenden sicher füh-
len und ausreichend Platz ha-
ben. Die Übungsstunde kostet 
20 Euro, der Eintritt ist bereits 
enthalten. Teilnehmende des 
Anfängerkurses können den 
Rest des Tages außerdem kos-
tenfrei weiterhin die Eisfläche 
nutzen. 
An insgesamt sechs Terminen 
wird eine Kursstunde angebo-
ten. Jede Person kann nur ma-
ximal an einem Kurstermin 
teilnehmen. Die Kurse finden 
sonntags am 30. November, 7. 
Dezember und 14. Dezember 
jeweils von 11 bis 12 Uhr und 
von 12.15 bis 13.15 Uhr statt. Bu-
chungen sind ausschließlich on-
line unter www.gmhuette-on-
ice.de möglich. Schlittschuhe 
können direkt vor Ort ausgelie-
hen werden.  � o

Auf der Eisfläche von GMHütte on Ice finden auch in diesem Jahr wieder 
Anfängerkurse statt, um das Schlittschuhfahren zu lernen. 
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Äpfel ernten auf dem Biohof
Verein „nature kids & teens“ zu Besuch  
auf dem „Demeter“-Hof Langenberg
Der Verein „nature kids & teens“ 
hat auf dem „Demeter“-Biohof 
Langenberg in Bissendorf Äpfel 
geerntet. Bevor sich Gruppen-
leiter Tobias Demircioglu und 
die Kinder an die Arbeit mach-
ten, beschrieb Besitzer Reinhard 
Langenberg seinen Hof. Dabei 
hob er neben seinen Tieren die 
Beschreibung eines „Demeter“-
Biohofes hervor.  Neben dem 
Verzicht auf Pestizide gelten auf 
einem nach den „Demeter“-Re-
geln wirtschaftenden Hof die 
höchsten und strengsten Biore-
geln. Die biodynamische Wirt-
schaftsweise ist die nachhal-
tigste Art der Landbewirtschaf-
tung, bei der Mensch, Pflanze, 
Tier und Boden zusammenwir-
ken und als Ganzes gedacht 
werden. Deswegen halten De-
meter-Bäuerinnen und -Bauern 
genauso viele Tiere, wie sie mit 

ihrem Land ernähren können. 
Deren Mist wiederum sorgt für 
einen lebendigen Boden, auf 
dem beste Lebensmittel für den 
Menschen gedeihen. 
Nach dieser kurzen Beschrei-
bung durften die Jungen und 
Mädchen auf dem Anhänger 
des Treckers Platz nehmen. 
Dann ging es gut 400 Meter 
entfernt zum ersten Apfelbaum. 
Im Nu waren die ersten Säcke 
und Kisten mit vornehmlich al-
ten Apfelsorten gefüllt. Danach 
ging es wieder auf den Anhän-
ger und zurück zu einem ande-
rem Feld. Nach gut zwei Stun-
den freute sich Reinhard Lan-
genberg über die tolle Ernte. 
Die Äpfel gehen zur Mosterei 
Lammersiek nach Bad Essen 
und werden dort zu leckerem 
gesunden Bio-Apfelsaft verar-
beitet.  � o Sto lz präsentieren die Kinder ihre reichhaltige Apfelernte.
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Frühstück mit Vorträgen 
über Pflege
Der Heimatverein Kloster Oesede 
lädt   im November wieder zum 
Frühstück mit anschließendem 
Bildvortrag in sein Vereinsheim, 
die Klosterpforte in Kloster Oe-
sede. Am Montag, 3.  November, 
um 9 Uhr ist das Thema nach 
dem Frühstück: „Zusammen-
leben mit Demenz“. Referent 
ist Tristan Gruschka vom Land-
kreis Osnabrück. Am Dienstag, 
4. November, um 9 Uhr geht 
es nach dem Frühstück unter 
dem Titel „An der Liane durch 

den Pflegedschungel“ auch um 
die gesetzlichen und bürokra-
tischen Wege für Hilfeleistun-
gen. Dann ist Petra Herder vom 
Landkreis Referentin.   Es wird 
um Anmeldung bei Eva Börger 
unter Tel. 05401/5600 gebeten.    
Der Vortrag „Zusammenleben 
mit Demenz“ wird am Diens-
tag, 4. November, um 15.30 Uhr 
in der Remise nochmal ange-
boten, dann ohne Anmeldung 
bei freiem Eintritt und barriere-
freiem Zugang.    � o 
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Jubiläum: 50 Jahre Iburger 
Schlosskonzerte 
Saisonstart mit dem weltberühmten Countertenor 
Lawrence Zazzo 
Am 26. Oktober startet die Ju-
biläumssaison „50 Jahre Iburger 
Schlosskonzerte”.  Zum Auf-
takt ist der in England lebende 
Countertenor Lawrence Zazzo, 
der in vielen bekannten Thea-
tern weltweit konzertierte, mit 
dem spanischen  Diego Crespo 
Ibáñez am Klavier zu erleben. 
Nach dem Konzert sind alle Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
eingeladen zu einem genuss-
vollen Treffen im Kult Haus in 
Bad Iburg. 
Die Iburger Schlosskonzerte 
wurden 1975 von Harry Jahns 
gegründet, der die Reihe ins-
gesamt 40 Jahre betreut hat. 
Seit dem Jahr 2017 organisiert 
Timo Maschmann, der Leiter 
des Euregio Musik Festivals, die 
besondere Reihe – gemeinsam 
mit Frank Holländer und Hans 
Schlotheuber, den Vorsitzenden 
des „Vereins Iburger Schloss-
konzerte“. Gefördert wird sie 
von der Stiftung der Sparkassen 
im Landkreis Osnabrück. 
Viele bekannte und hochwer-
tige Interpretinnen und Inter-
preten traten im Rittersaal des 
Schlosses auf, in dem die erste 
ehemalige preußische Köni-
gin Sophie Charlotte am 30. 
Oktober 1668 geboren wurde 
und für die das Berliner Schloss 
Charlottenburg gebaut wurde. 
Die ebenso musikbegeisterte 
Sophie Charlotte machte das 
damals provinzielle Berlin zu 
einem kulturellen Glanzpunkt 
und erhielt große Mitdenker an 
ihren Hof. 
Die Vernetzung mit Berlin ist 
deshalb ein nicht unwichtiger 
Faktor im Dasein der hiesigen 
Konzerte. So werden stets he-
rausragende und in Berlin le-

bende Musikerinnen und Musi-
ker eingeladen. In dieser Saison 
ist das die Geigerin Antje Weit-
haas, die im Oktober den „Opus 
Klassik“ Preis 2025 erhält und 
seit 2004 Professorin der Berli-
ner Hochschule für Musik Hanns 
Eisler ist. 1987 gewann sie den 
Kreisler-Wettbewerb in Graz, 
1988 den Bach-Wettbewerb in 
Leipzig und 1991 den Internati-
onalen Joseph-Joachim-Violin-
Wettbewerb in Hannover, des-
sen künstlerische Leitung sie 
gemeinsam mit Oliver Wille seit 
2018 innehat. Timo Maschmann 
hatte ihren finalen Auftritt bei 
Wettbewerb in Hannover in jun-
gen Jahren live gesehen und 
ebenfalls sehr wertgeschätzt. 
Der mit Antje Weithaas spie-
lende und in Moskau geborene 
Pianist Boris Kusnezow trat be-
reits in der Carnegie Hall New 
York, dem Concertgebouw 
Amsterdam, der Wigmore Hall 
London und der Berliner Phil-

100 Jahre Baufachzentrum Nilsson – eine Erfolgsgeschichte
- Anzeige -

Die Walter Nilsson GmbH & 
Co KG feiert im November ihr 
100-jähriges Bestehen und 
blickt auf eine beeindruckende 
Geschichte zurück. Seit der 
Gründung im Jahr 1925 durch 
Walter Nilsson sen. hat sich das 
Unternehmen zu einem führen-
den Anbieter in der regionalen 
Baustoffbranche entwickelt und 
befindet sich nach wie vor in Fa-
milienhand.
Die Geschichte vom Baufach-
zentrum Nilsson begann im Jahr 
1925 mit der Gründung durch 
Walter Nilsson sen. am jetzigen 
Standort in Osnabrück-Lüstrin-
gen. Die Waren wurden damals 
per Hand verladen und mit Pfer-
dekutschen zu den Baustellen 
gebracht. Der Ausbau des Un-
ternehmens entwickelte sich 
rasant. Bereits 1957 wurde das 
Verwaltungsgebäude in Lüstrin-
gen neu errichtet – ein bedeu-
tender Schritt in Richtung Ex-
pansion und Wachstum.
1968 erfolgte die Übernahme 
eines Baustoffhandels-Unter-
nehmens und damit die An-
siedlung in Hilter a.T.W., was 
die Marktpräsenz des Unter-
nehmens im Osnabrücker Um-
land weiter stärkte. Im Jahr 
1980 wurde ein weiterer Stand-
ort übernommen und das Un-
ternehmen siedelte sich somit 

auch in Osnabrück-Haste an. Als 
vierter Standort folgte der Neu-
bau des hagebaumarktes in Ge-
orgsmarienhütte im Jahr 1981. 
Auch eine Handwerksabteilung 
für Fliesenverlegung war zwi-
schenzeitlich entstanden und 
wurde später noch ergänzt um 
die Montage von Türen. 
Schon längst steuerte bereits 
die zweite Generation mit Wal-
ter Nilsson jun. und seinem Bru-
der Kurt Nilsson die Geschi-
cke des Unternehmens. Die 
Kundenorientierung stand da-
bei immer im Mittelpunkt und 
so entwickelte sich ein großes 
Netzwerk aus Unternehmen, 
Kunden, Architekten und vielen 
weiteren Baubeteiligten in und 
um Osnabrück. 
Mit Beginn des neuen Jahrtau-
sends traten mit Dirk und Kai 
Nilsson die Geschäftsführer der 
nunmehr dritten Generation in 
die Geschäftsleitung ein. Sie lös-
ten ihre Väter nach und nach ab 
und steuern heute noch das Un-
ternehmen.   
In den letzten Jahren hat das 
Baufachzentrum Nilsson ver-
stärkt auf die Erweiterung und 
Modernisierung seiner Stand-
orte gesetzt. 2019 wurden die 
komplette Ausstellung sowie 
das Lager in Lüstringen ausge-
baut und stark modernisiert, 

um den Kunden ein noch besse-
res Einkaufserlebnis zu bieten.
Der Neubau und Umzug des 
Standorts Haste im Jahr 2023 
markiert den jüngsten, gravie-
renden Schritt in der Unterneh-
mensentwicklung.
Für die Zukunft sieht sich das 
Baufachzentrum bestens gerüs-
tet. Mit den umfangreichen Um-
bauten und Erweiterungen der 
letzten Jahre hat sich das Unter-
nehmen in eine starke Position 
versetzt, um weiterhin innova-
tive Lösungen für seine Kunden 
zu bieten und auf zukünftige 
Herausforderungen vorbereitet 
zu sein. „Ein wesentlicher Teil 

unserer Erfolgsgeschichte sind 
unsere Mitarbeiter! Über all die 
Jahre ist es ihnen gelungen, Be-
ziehungen zu unseren Kunden 
aufzubauen und darüber Ver-
trauen zu schaffen. Besonders 
hilfreich sind dabei die langen 
Betriebszugehörigkeiten unse-
rer Mitarbeiter, auf die wir sehr 
stolz sind“, berichtet Geschäfts-
führer Kai Nilsson. 
Er ergänzt: „Wir danken unseren 
Kunden, Partnern und Mitarbei-
tern für ihre Unterstützung und 
die gute Zusammenarbeit und 
freuen uns darauf, gemeinsam 
in eine erfolgreiche Zukunft zu 
gehen.“ � o

Eröffnet die Jubiläumssaison der 
Iburger Schlosskonzerte: Lawren-
ce Zazzo.
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Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des 
 Angebotes.
¹Ford Zielraten-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Angebot gilt für noch nicht zugelassene, 
für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehens-
vertrages und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderab-
nehmer wie z. B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches 
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 
17 Preisangabenverordnung dar. ²Gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW Trend 320L1 2,5 l Duratec PHEV 171kW (233 
PS), 8-Gang-Automatikgetriebe, FWD-Antrieb, Euro 6d-ISC-FCM. ³Details entnehmen Sie bitte den jeweils gültigen Bedingungen. An-
gebot der Ford-Werke GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Ford Flatrate+ ist nur kombinierbar mit einem Vertrag (Finanzierung oder 
Leasing) der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Die Ford Flatrate+ ist für Gewerbe- und Flottenkunden nur erhältlich in 
Kombination mit Ford Pro™ Telematics Essentials.

Ford Transit Custom
Trend
Ford Power-Startfunktion, Rückfahrkamera,
Park-Pilot-System vorn und hinten

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 379,-1,2

Unser Kaufpreis inkl. 
Überführungskosten

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 50.201,34 brutto

€ 42.186,- netto

48 Monate
40.000 km
0 %
0 %
7.974,30 €
42.224,07 €
42.224,07 €
379,- €
24.414,04 €

0 % Zinsen1, 0 € Wartung3,  4 Jahre Garantie3.
Jubiläumsangebot

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de
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harmonie auf und ist seit 2020 
Klavierprofessor in der Hoch-
schule für Musik und Theater 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ 
Leipzig. 
Am 23. November ist das Schu-
mann Quartett zu erleben. Das 
Ensemble kommt mit dem Gei-
ger Erik Schumann, der seit 
2013 Professor für Violine an der 
Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst in Frankfurt am 
Main ist und das Streichquartett 
2007 mit seinen Geschwistern 
Ken (2. Violine) und Mark (Cello) 
sowie dem Bratschisten  Veit 
Hertenstein  gegründet hat. Sie 
gastieren darüber hinaus oft 
mit Solistinnen und Solisten wie 
Andreas Ottensamer, Kit Arm-
strong, Sabine Meyer und Sha-
ron Kam, mit der das Schumann 
Quartett 2023 bereits in Bad 
Iburg das Publikum begeisterte. 
Der berühmte Pianist Martin 
Stadtfeld, der bei Sony bereits 
26 CDs veröffentlicht hat, spielt 
am 22. Februar kommenden 
Jahres unter anderem die Fran-
zösische Suite Nr. 5 von Johann 
Sebastian Bach sowie Sonaten 
von Frédéric Chopin und Franz 
Liszt. 
Das über 200 Jahre alte sen-
sationelle Gewandhaus-Quar-
tett Leipzig hat 1843 mit Clara 
Schumann das Klavierquintett 
ihres Ehemanns Robert urauf-
geführt. Das faszinierende Werk 
wird neben Streichquartetten 
von Beethoven am 22. März mit 
der hochrangigen deutschen Pi-
anistin Charlotte Steppes darge-
boten. 
Das 1986 gegründete Ma´alot 
Holzbläserquintett ist erstmals 
am 7. Juni bei den Schlosskon-
zerten zu hören. Dasselbe gilt 
auch für das Pluto Quartett am 
17. Mai mit dem herausragen-
den Primarius Jakow Pavlenko 
sowie für das Klaviertrio mit 
Alissa Margulis, Michiaki Ueno 
und José Gallardo am 19. April. 
Das Trio spielt zum ersten Mal 
zusammen. Dabei bleiben die 
Schlosskonzerte ihrer Tradition 
treu, einmal im Jahr Musikerin-
nen und Musiker zusammenzu-
bringen, die bekannt sind, aber 
noch nie gemeinsam aufgetre-
ten sind. So musizierten die Gei-
gerin Alissa Margulis und der 
Cellist Michiaki Ueno – unab-
hängig voneinander – bereits 
mehrfach mit Martha Argerich 
und Mischa Maisky.  
Alle Konzerte finden jeweils 
sonntags um 18 Uhr im Ritter-
saal des Iburger Schlosses statt. 
Infos und Eintrittspreise auf 
www.schlosskonzert.de; Einzel-
tickets gibt es unter anderem 
über Eventim und bei der In-
fos Bad Iburg. Kartenreservie-
rung und Dauerkarten per E-
Mail an  tickets@schlosskonzert.
de  oder im Konzertbüro, Tel. 
0541/40712873. � o



24  |  Stadtjournal blick-punkt

Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

„Die Uhr steht  
eher auf fünf nach zwölf“
Betriebsrat des Stahlwerks neu aufgestellt –  
Sorge um Erhalt der Arbeitsplätze
Die Stahlproduktion in Deutsch-
land ist im ersten Halbjahr 2025 
um etwa 12 Prozent zurückge-
gangen. Billigimporte und hohe 
Energiekosten tragen maßgeb-
lich dazu bei. Auch die GMH-
Gruppe, zu der das Stahlwerk 
in Georgsmarienhütte gehört, 
leidet unter den derzeit hohen 
Strompreisen und Netzentgel-
ten. Das beschäftigt nicht nur 
die Geschäftsführung, sondern 
ebenso die rund 1.300 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des 
nach wie vor größten Arbeitge-
bers der Hüttenstadt. 
„Um eine Vorstellung zu be-
kommen, wie sich die Strom-
preise auf das Unternehmen 
auswirken, muss man wissen, 
dass unser Elektrolichtbogen-
ofen in der Stunde bis zu 60.000 
kWh Strom verbraucht, das ist 
so viel wie in der ganzen Stadt 
Osnabrück“, sagt Yasin Abay, 
der in diesem Jahr den Vorsitz 
des 15-köpfigen Betriebsrates 
als Interessenvertretung der Be-
schäftigen übernommen hat. 
„Alle sind verunsichert und ha-
ben Angst um ihren Job“, weiß 
Abay. Als er vor 20 Jahren auf 
„der Hütte“ angefangen habe, 
sei ein Arbeitsplatz dort eine si-

chere Bank bis zur Rente gewe-
sen. „Heute machen sich viele 
Kollegen Sorgen, dass sie hier 
nicht mehr alt werden und El-
tern wissen nicht, ob ein Job im 
Stahlwerk der richtige Weg für 
ihre Kinder ist“, so der 45-Jäh-
rige, der dem Betriebsrat seit 
2014 angehört.  
„Die aktuelle Transformation 
stellt uns vor große Herausfor-
derungen“, ergänzt Stephan 
Sprekelmeyer, seit 2018 Mitglied 
des örtlichen Betriebsrates und 
vor kurzem zum Vorsitzenden 
des Konzernbetriebsrates ge-
wählt. Die politische Vorgabe, 
Deutschland möglichst schnell 
klimaneutral werden zu las-
sen und dabei auf grünen Was-
serstoff als eine Art „Univer-
sallösung“ zu setzen, stelle die 
Stahlindustrie wegen dessen 
mangelnder Verfügbarkeit und 
hoher Kosten bei gleichzeitig 
fehlender Wirtschaftlichkeit vor 
erhebliche Probleme. So wird 
etwa der Stahlkonzern Arcelor-
Mittal seine Werke in Bremen 
und Eisenhüttenstadt aus die-
sen Gründen vorerst nicht auf 
„grünen“ Wasserstoff umstellen.
Sprekelmeyer, 48 Jahre alt und 
seit 1994 im Stahlwerk beschäf-

Die neuen Betriebsratsvorsitzenden Stephan Sprekelmeyer (links) und 
Yasin Abay setzen auf „Teamgeist“.
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tigt, ist konzernweit in 18 Wer-
ken der GMH-Gruppe unter-
wegs, die alle einen örtlichen 
Betriebsrat haben und dadurch 
im Konzernbetriebsrat vertre-
ten sind. Dort werden die The-
men erörtert, die über die ein-
zelnen Unternehmen hinaus-
gehen und nur gruppenweit 
geregelt werden können, etwa 
bei der Einführung gemeinsa-
mer Richtlinien oder größerer 
Umstrukturierungen. „Wenn 
man so will, bin ich Ansprech-
partner für etwa 5.800 Mitarbei-
ter“, schmunzelt Sprekelmeyer. 
Wie kann denn da der Kontakt 
gehalten werden? Während Ya-
sin Abay nach eigenen Worten 
„auf der Hütte“ die meisten Kol-
leginnen und Kollegen zumin-
dest vom Ansehen kennt, muss 
Sprekelmeyer dies in der Pra-
xis durch einen ständigen Aus-
tausch mit den Betrieben in 
Form von regelmäßigen Sitzun-
gen – ob online oder in Präsenz 
- und häufigen Standortbesu-
chen ausgleichen.
Gemeinsam ist ihnen die Sorge 
um den Erhalt der Arbeitsplätze 
und die weitere Entwicklung der 
Unternehmensgruppe. Durch 
ihre Mitgliedschaft in den Auf-
sichtsräten – Abay am Standort 
Georgsmarienhütte und Spre-
kelmeyer in der Holding – sind 
sie eng in die laufenden Ge-
schäftsprozesse eingebunden. 
Die Zusammenarbeit mit der 
Eigentümerfamilie Großmann 
bewerten beide äußerst positiv, 
man spüre dort die Bereitschaft, 
sich am Standort Deutsch-
land weiter zu engagieren. „Die 
deutsche Stahlindustrie ist aber 
leider ein Spielball der Politik 
geworden“, sagt Stephan Spre-
kelmeyer, es gebe viele Ver-
sprechungen und geäußertes 
Verständnis, aber keine spürba-
ren Veränderungen. „Lippenbe-
kenntnisse helfen nicht mehr, es 
muss auch gehandelt werden“, 

fordert Yasin Abay, der wie sein 
Kollege den ständigen Kontakt 
zu den politisch Verantwortli-
chen in Hannover, Berlin und 
Brüssel hält. 
Große Hoffnungen setzen sie 
auf den „Stahlgipfel“ mit Ver-
tretern aus Politik, Industrie und 
Gewerkschaften, zu dem Bun-
deskanzler Friedrich Merz vor-
aussichtlich im November einla-
den wird.  Dort müssten endlich 
verbindliche Beschlüsse gefasst 
werden, die der Industrie Pla-
nungssicherheit und Zukunfts-
perspektive geben. Dazu gehört 
nach Ansicht von Sprekelmeyer 
insbesondere eine verlässliche 
Finanzierung grüner Technolo-
gien und die Schaffung politi-
scher Rahmenbedingungen für 
wettbewerbsfähige Energie-
preise, vor allem für energiein-
tensive Industrien. 
„Wir haben uns an den Stand-
orten bereits auf den Weg ge-
macht, alle Kollegen stehen 
hinter der Transformation, 
erste Investitionen wurden be-
reits ausgelöst, ein Beispiel 
sind wasserstofffähige Härte-
öfen in der Gruppe. Nun ist die 
Politik am Zuge und muss lie-
fern“, so Sprekelmeyer weiter. 
„Außerdem brauchen wir eine 
öffentliche Beschaffungspoli-
tik, die gezielt auf heimischen, 
klimafreundlich produzierten 
Stahl setzt, die Schaffung grü-
ner Leitmärkte sowie soziale Si-
cherungsmechanismen, die Be-
schäftigte in der Transformation 
schützen und Perspektiven für 
Weiterbildung und Qualifizie-
rung eröffnen“, hofft Yasin Abay, 
dass auf dem „Stahlgipfel“ nicht 
nur geredet wird, sondern auch 
Entscheidungen getroffen wer-
den. Beide sind sich einig: „Die 
Zeit drängt, im Grunde steht die 
Uhr schon auf fünf nach zwölf“. 
� mmo o
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verkaufsoffener Sonntag 
am 26.10.2025 ab 11.00 Uhr

Freuen Sie sich auf unsere Fahrzeugausstellung mit gleich zwei 
Highlights: Einem originalen DTM-Fahrzeug und einem 

Mercedes-AMG GT 63. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und selbstverständlich kommen 

auch unsere kleinen Gäste nicht zu kurz!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf
Tel. (05426) 9444-0 · www.erpenbeck.info

Kürbismarkt in Glandorf

Eine Schule für die Zukunft
Grundsteinlegung für die Michaelisschule in Oesede 
Noch ist für ungeschulte Augen 
kaum zu erahnen, welches Ge-
bäude in Oesede entsteht. Dort 
entsteht der Neubau der west-
lich gelegenen alten Michaelis-
schule – eine vierzügige Grund-
schule, die voraussichtlich zum 
Schuljahr 2027/28 bezogen 
wird. Gleich daneben wird ein 
Jugendtreff gebaut. Am Don-
nerstag, 9. Oktober, fand die 
Grundsteinlegung des Großpro-
jekts statt.

Rund 60 Vertreterinnen und 
Vertreter aus Rat und Verwal-
tung sowie der beteiligten Bau-
unternehmen kamen zur Feier. 
Begrüßt wurden sie zunächst 
von Jan-Hendrik Blomberg, , 
Projektleiter des städtischen 
technischen Gebäudemanage-
ments, der prophezeite: „Das 
hier wird eine der schönsten, 
innovativsten Grundschulen, 
die wir in ganz Niedersachsen 
haben – und in Georgsmarien-
hütte sowieso.“

„Dieser Weg war für alle Betei-
ligten wahrlich kein einfacher“, 
sagte die Georgsmarienhütter 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
mit Blick auf die lange Planungs-
phase. Bereits 2018 beschloss 
der Stadtrat den Neubau der 
Grundschule. In den Jahren da-
nach seien die Baukosten immer 
weiter gestiegen.
Dennoch sieht die Bürgermeis-
terin in dem Bau ein positives 
und notwendiges Signal. „Mit 
der Entscheidung, die Micha-
elisschule und den Michaelis-
treff neu zu bauen, zeigen wir 
als Stadt eindeutig, dass die Zu-
kunft unserer Kinder und Ju-
gendlichen uns diese Investi-
tion wert ist“, erklärte sie. Zu-
dem setze sich die Stadt damit 
dem jahrzehntelangen Sanie-
rungsstau entgegen. „Was hier 
errichtet wird, ist nicht nur ein 
Gebäude aus Stahl, Glas, Holz 
und Beton, es ist ein Ort, der 
Perspektiven eröffnet – auch für 
kommende Generationen“, so 
Bahlo.
Maik Rupprecht, Geschäftsfüh-
rer von BKS Architekten, stellte 
das große Bauprojekt vor – 
eine Schule für 448 Schülerin-
nen und Schüler und den be-
nachbarten Jugendtreff. Die 
beiden zweigeschossigen Ge-
bäude sollen eine Netto-Grund-
fläche von 5.120 Quadratme-
tern umfassen. Verbaut werden 
unter anderem 930 Kubikme-
ter Beton, 3.290 Quadratmeter 
Mauerwerk, 320 Tonnen Stahl 
und 1.190 Quadratmeter Holz-
rahmenbau. Die Gebäude wer-
den 96 Fenster und Außentü-

ren, 127 Innentüren und 169 
Treppenstufen haben. „Wir als 
Planer freuen uns nun, das Ge-
bäude endlich wachsend zu se-
hen“, sagte Rupprecht. Schon 
jetzt seien sie stolz auf ein Ge-
bäude in Holz-Hybrid-Bauweise 
mit nachhaltiger Gebäudetech-
nik, dessen Planung ein moder-

nes pädagogisches Konzept zu-
grunde liege.
Der Architekt erläuterte zudem 
das Prinzip der Cluster-Schule. 
So besteht die künftige Micha-
elisschule aus fünf pädagogi-
schen Mitten, die auch Markt-
plätze genannt werden. Sie 
werden von insgesamt 16 Klas-
sen mit elf Differenzierungs-
räumen und fünf Themenräu-
men umgeben. Dazu kommen 
Ganztags- und Fachräume, eine 
Aula mit angrenzendem Musik- 
und Theaterraum, eine Mensa 
mit Küche, die Verwaltung und 
der Jugendtreff außerhalb der 
Schule.� are o

Unter anderem Baupläne, eine aktuelle Tageszeitung sowie Kinder-
bilder betonierten (von links) Dagmar Bahlo, Schulleiterin Ellen Oster-
mann, Martin Klausing (Polier Läer & Rahenbrock) und Maik Rupprecht 
in den Grundstein ein.

Was hier errichtet 
wird, ist nicht nur 
ein Gebäude aus 
Stahl, Glas, Holz und 
Beton, es ist ein Ort, 
der Perspektiven 
eröffnet – auch  
für kommende 
Generationen.
Dagmar Bahlo,  
Bürgermeisterin

Wir als Planer freuen 
uns nun, das  
Gebäude endlich 
wachsend zu sehen.
Maik Rupprecht,  
Geschäftsführer  
BKS Architekten
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www.suedkreis-pflege.de 

Deine Zukunft bei uns!

Wir suchen Auszubildende (m/w/d), die gemeinsam mit uns 
die Zukunft der Pflege gestalten.

Starte deine Karriere in unseren stationären und ambulanten 
Einrichtungen und Diensten in Georgsmarienhütte, Bad Iburg, 
Glandorf und Bad Laer.

Wir freuen uns auf dich! Einfach anrufen, Tel. 05401 801 0, 
oder direkt bewerben: bewerbung@suedkreis-pflege.de

Deine Vorteile:
Fundierte Ausbildung und Begleitung 
durch einen qualifizierten Praxisanleiter 
Sicherer Arbeitsplatz mit Perspektiven 
und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Fachkraft (m/w/d) gesucht 
in Voll- oder Teilzeit

www.suedkreis-pflege.de

Für unsere stationären Einrichtungen in Georgsmarienhütte 
suchen wir eine engagierte und zuverlässige Fachkraft zur 
Unterstützung unseres freundlichen und motivierten Teams.
Wir legen großen Wert auf die Anerkennung Ihrer Arbeit und 
bieten eine faire Bezahlung nach Tarif. Zusätzlich erhalten Sie 
die Möglichkeit zu einem Businessbike und Hansefit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
Einfach anrufen: Tel. 05401/801133 oder direkt bewerben  
bewerbung@suedkreis-pflege.de

Wir suchen 

CNC-FRÄSER m/w/d

für unseren Standort in Bad Iburg
→  Programmierung & Bedienung  

unserer CNC-Fräsmaschinen 
→  Erfahrung mit Siemens oder Heidenhain- 

Steuerung erforderlich
→  Viel Abwechslung durch Fertigung  

von individuellen Vorrichtungsbauteilen
Bewerbung und Infos unter 
www.wescad.de  
oder unter Tel. 05403-795090
WESCAD GmbH  
Niedersachsenstraße 26 
49186 Bad Iburg
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Breites Repertoire  
begeistert Publikum 
Jubiläumskonzert „30 Jahre Jugendsinfonieorchester“ 
der Kreismusikschule Osnabrück
Nicht jede Musikschule schafft 
es, einen so großen Klangkör-
per 30 Jahre lang am Leben zu 
halten. Im Rückblick auf die Ge-
schichte des Orchesters sind 
verdienstvolle Namen zu nen-
nen. Vor 30 Jahren begann die 
erste Probe unter Leitung von 
Thorsten Scholz, einem Lehrer 
für Blechblasinstrumente. Der 
damalige Schulleiter Friedrich 
Laumerich griff ebenfalls gerne 
zum Taktstock. Geigenlehrer 
Dirk Anacker betreute danach 
über Jahrzehnte die Streicher. 
Seit geraumer Zeit hat nun Mag-
dalena Sokolov-Korbel diese 
Aufgabe übernommen. Kurzzei-

tig fand Scholz Unterstützung 
vom nachfolgenden Schullei-
ter Peter Hellwig. Doch schon 
bald trat der Cellist Walter Kruse 
an dessen Stelle. Bis heute sind 
Kruse und Scholz ein perfekt 
aufeinander abgestimmtes Lei-
tungstandem. 
Das Repertoire des Orchesters 
ist vielseitig, von Barock über 
Klassik und Romantik bis zur 
Filmmusik reichend. Mit derart 
hörenswerter Musik im Gepäck 
besuchte man mehrfach westli-
che und östliche Nachbarländer 
auf Konzertreisen. Immer wie-
der fanden sich Personen aus 
der Schülerschaft, die als Solis-

ten auftraten. So 
konnte der jetzige 
Schulleiter Frank 
Hartmann bei sei-
nem Grußwort an 
das Publikum in 
der Aula des Bad 
Iburger Gymnasi-
ums neben einem 
großen Klangkör-
per noch zwei So-
listen präsentie-
ren: Cedric Guil-
laume (Klavier) 
und Marie Pott-
hoff (Horn). Auch 
sei der Veran-
staltungsort Bad 
Iburg, laut Hart-
mann, mit Bedacht 
gewählt worden. 
Es sei als Danke-
schön an all die-
jenigen zu verste-
hen – vor allem an 
Schulen und Eltern 
– die in großarti-
ger Unterstützung dazu beige-
tragen haben, Bad Iburg in der 
Solidargemeinschaft Kreismu-
sikschule zu halten. 
Das Hornkonzert op.11 von Ri-
chard Strauss war mit seinem 
frischen ersten Satz der ideale 
Einstieg in das Programm. Ma-
rie Potthoffs romantisch vol-
ler Hornton ließ nichts zu wün-
schen übrig. Eher schwelgende 
Phrasen bestimmten Rossano 
Galantes „Genesis“ (Schöp-
fung). Mit der Suite aus „Super-
man“ von John Williams diri-
gierte Scholz eine klangstarke 
und rhythmussichere Bläser-
fraktion. In Klaus Badelts „Fluch 
der Karibik“ gelang es Walter 
Kruse, das spielfreudige Orches-
ter trotz stark wechselnder Epi-
soden zusammen zu halten.  
Mit dem ersten Satz aus Frede-

ric Chopins Klavierkonzert Nr. 1 
in e-moll bewies das Orchester 
einen langen Atem. Solist Ce-
dric Guillaume meisterte mühe-
los seinen technisch anspruchs-
vollen Part. Beglückende Mo-
mente entstanden oft durch 
ein hautenges Zusammenwir-
ken von Solisten und Orches-
ter. Einer temperamentvollen 
Rückkehr ins 20. Jahrhundert 
glich der „Danzon“ von Ar-
turo Marquez. Zugkräftig diri-
gierte Scholz auch die Filmmu-
sik zu „Heidi“ im Arrangement 
von Niki Reiser und Christian 
Bruhn. Die bekannteste Melo-
die daraus durfte das Publikum 
sogar mitsingen. Bei der Polka 
„Blitz und Donner“ von Johann 
Strauss (Sohn) zum Abschluss 
mit Kruse am Pult, blitzten die 
Bogenstriche der Streicher und 
das Schlagwerk sorgte für laut-
starken Donner. Fast ebenso 
laut prasselte der Applaus des 
Publikums am Ende durch die 
Aula des Gymnasiums. � o

Fo
to

s:
 K

re
is

m
us

ik
sc

hu
le

 

Bravourös am Horn: Marie Potthoff. 

Anspruchsvolle Technik mühe-
los präsentiert von Pianist Cedric 
Guillaume. 
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OSNING MEDIEN
GmbH

Osning Medien gibt werbefinanzierte Lokalzeitungen 
sowie diverse Sonderpublikationen im Osnabrücker Süd-
kreis heraus und vermarktet Anzeigenflächen in regiona-
len Kirchenzeitungen. Unsere 14-täglich erscheinenden 
Lokalzeitungen erreichen 65.000 Haushalte.

Weil wir unsere Produktfamilie erweitern, suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin zur Verstärkung unseres 
Teams eine*n engagierte*n und erfahrene*n (m/w/d) 

Mitarbeiter*in  
für Anzeigenvertrieb
Sie akquirieren Anzeigenkunden für unsere Zeitungen 
und unterstützen die Kunden dabei, ihre Produkte durch 
Präsenz in unseren Printmedien erfolgreich zu vermark-
ten. 

Ihre Aufgaben: 
•  Akquise, Beratung und Betreuung von Kunden via 

 Telefon und gelegentlich im Außendienst 
•  Erstellung von individuellen Angeboten 
•  Entwicklung und Umsetzung von effektiven Werbe-

kampagnen 

Wir erwarten: 
•  verkäuferisches Talent, Kommunikationsstärke und 

 Begeisterungsfähigkeit 
•  Erfahrung im Vertrieb (telefonisch und Außendienst) 
•  idealerweise Erfahrungen in der Medien- oder Marke-

tingbranche 
•  analytische und strategische Fähigkeiten, um Verkaufs-

chancen zu erkennen und erfolgreiche Vertriebskampa-
gnen durchzuführen 

•  Spaß an der Arbeit in einem motivierten Team 
•  Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 
•  eine spannende und kreative Arbeitsumgebung 
•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
•  selbstbestimmtes Arbeiten 
•  Möglichkeiten mobilen Arbeitens 
•  aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  flexible Arbeitszeiten von Montag bis Freitag bei 40 

Stunden Arbeitszeit pro Woche 
•  branchenübliche Vergütung und erfolgsabhängige 

Provision 
•  30 Tage Urlaub, Hansefit und Businessbike 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
(gerne per E-Mail) bis zum 9. November 2025 an:
Osning Medien GmbH
Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
z. H. Marco Ostendorf
info@osning-medien.de · www.osning-medien.de 
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SPD-Fraktion  
tagt im Haus Ohrbeck 
Partei will alltagsnahe Politik unter dem Motto  
„Einfach mal machen – könnt ja gut werden“ 
Die SPD-Fraktion im Rat der 
Stadt Georgsmarienhütte hat 
sich Anfang Oktober zu einer 
dreitägigen Klausurtagung im 
Haus Ohrbeck getroffen. Ein 
Jahr vor Ende der Legislaturpe-
riode galt es, Errungenes aufzu-
zeigen, Ideen zu sammeln und 
neue Impulse zu setzen für die 
Stadtentwicklung. 
In intensiven Gesprächsrunden 
wurden aktuelle Themen und 
Herausforderungen der Stadt 
besprochen – von sozialer Teil-
habe über Stadtentwicklung 
bis hin zu alltäglichen Verbes-
serungen im Stadtbild. „Es war 
uns wichtig, den Blick gemein-
sam zu schärfen und in Ruhe zu 
überlegen, wie wir unsere Stadt 
weiter voranbringen können“, 
erklärt Fraktionsvorsitzender 
Julian Symanzik. „Ich fand es in-
spirierend, mit unseren Ratskol-
leginnen und Ratskollegen so-
wie mit Unterstützung aus dem 
SPD-Parteivorstand über kon-
krete Ideen zu sprechen, mit 
denen wir Georgsmarienhütte 
stärken können. Immer mit dem 
Fokus, die angespannte Haus-
haltslage nicht aus dem Blick zu 
verlieren“.
Als Vertreter des SPD-Partei-
vorstandes Georgsmarien-
hütte nahm Georg Jakob an der 
Klausur teil. Er lobte den offenen 
und konstruktiven Austausch: 
„Man merkt, dass in der Fraktion 
richtig viel Herzblut steckt. Es 
wurde offen diskutiert, gelacht 
und gemeinsam gute Ansätze 
entwickelt – so macht Kommu-
nalpolitik Spaß.“
Ein besonderer Schwerpunkt 
der Klausurtagung lag auf 
den  vielen kleinen Dingen, die 
im Alltag der Menschen oft 
den größten Unterschied ma-
chen. Unter dem Motto „Ein-
fach mal machen – könnt ja gut 
werden“ will die Fraktion in den 
kommenden Monaten gezielt 

dort ansetzen, wo mit über-
schaubarem Aufwand sichtbare 
Verbesserungen möglich sind – 
etwa durch die Erneuerung be-
schädigter Straßenmarkierun-
gen,  die Reparatur von Bänken 
oder Spielgeräten, oder  die Er-
gänzung von Fahrradbügeln an 
stark frequentierten Orten.
Als neue Mitglieder im Rat war 
es für uns besonders spannend, 
an der Klausurtagung teilzuneh-
men und die inhaltliche Arbeit 
der Fraktion aus nächster Nähe 
mitzugestalten“, berichten Mark 
Meyer  und Maik Blome, die 
beide seit Mai 2025 dem Rat an-
gehören.
„Uns geht es nicht nur um große 
Projekte, sondern um das, was 
die Menschen im Alltag unmit-
telbar betrifft. Wenn man sieht, 
dass etwas gemacht wird, ent-
steht Vertrauen – und genau 
das wollen wir fördern.“
Auch Maik Blome  betont: „Wir 
wollen nicht nur reden, sondern 
anpacken. Gerade die kleinen 
Dinge sind oft schnell gemacht 
und zeigen, dass wir hinhören 
und handeln. Wenn etwas ver-
bessert werden kann, dann soll-
ten wir es einfach tun – ganz im 
Sinne unseres Mottos: ‚Einfach 
mal machen – könnt ja gut wer-
den‘.“
Konkrete Hinweise und Ideen 
aus der Bürgerschaft  – sei es 
zu kleinen Schäden, Verbesse-
rungen im Stadtbild oder Vor-
schlägen aus dem Alltag nimmt 
die SPD gern entgegen. Per 
Mail:  anregung@spd-georgs-
marienhuette.de 
Sechs Stadtteile – Ein Ziel! Zu-
sammen Zukunft gestalten, ist 
und bleibt unser Motto. Denn 
viele gute Ideen kommen di-
rekt von den Menschen vor Ort 
– und genau da setzen wir mit 
Teamgeist und Tatkraft an“, fasst 
Symanzik zusammen.� o

Bei einer dreitägigen Klausur im Haus Ohrbeck sammelte die SPD-Frak-
tion Ideen.
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 12.11.2025 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Leitung des Sachgebiets Stadt- 
entwicklung und Stadtplanung (m/w/d)

EG 12 TVöD

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.
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Georgsmarienhütte tritt 
„Mayors for Peace“ bei 
Stadt setzt sich mit anderen Kommunen  
gegen Atomwaffen ein
Eine weiße Friedenstaube auf 
grünem Grund – schon das Er-
kennungsmerkmal der welt-
weiten Organisation „Mayors 
for Peace“ symbolisiert, worum 
es im Kern geht: Frieden stif-
ten durch die Abschaffung von 
Atomwaffen. Auch die Stadt Ge-
orgsmarienhütte will sich künf-
tig für den Frieden und die Ziele 
der Initiative einsetzen. Da-
für haben sich Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo und der Rat der 
Stadt Georgsmarienhütte ge-
meinsam ausgesprochen. 
Bereits am 6. August dieses Jah-
res empfing Bahlo dazu eine 
Abordnung der Osnabrücker 
Friedensinitiative (OFRI) im Rat-
haus, die die Mitgliedschaft der 
Stadt Georgsmarienhütte – wie 
auch bei anderen Kommunen 
im Landkreis – im Vorfeld ange-
regt hatte. Das Datum war dabei 

nicht zufällig gewählt, da sich an 
diesem Tag der Atombomben-
abwurf auf Hiroshima zum 80. 
Mal gejährt hatte. „Mayors for 
Peace“ ist folglich eine Initiative, 
die vor mehr als 40 Jahren vom 
damaligen Bürgermeister von 
Hiroshima gegründet wurde. 
Aus der grundsätzlichen Über-
legung heraus, dass Bürger-
meisterinnen und Bürgermeis-
ter für die Sicherheit und das 
Leben ihrer Bürgerinnen und 
Bürger verantwortlich sind, ver-
sucht die Organisation seitdem, 
durch verschiedene Aktionen 
und Kampagnen die weltweite 
Verbreitung von Atomwaffen zu 
verhindern und deren Abschaf-
fung zu erreichen. 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo: 
„Als vergleichsweise kleine 
Kommune können wir al-
lein nicht viel bewegen, aber 

gemeinsam bilden wir eine 
Stimme, die sich Gehör ver-
schaffen kann. Und gerade in 
Zeiten wie diesen brauchen wir 
Frieden und Friedensbemühun-
gen mehr denn je. Deshalb freue 
ich mich, dass sich nun auch Ge-
orgsmarienhütte für diese Ziele 
einsetzt.“ Dem Netzwerk gehö-
ren inzwischen mehr als 8.000 
Städte und Gemeinden aus 166 
Ländern an, darunter 900 aus 
Deutschland. In der Region Os-
nabrück ist Georgsmarienhütte 
das 18. „Mayors for Peace“-Mit-
glied unter den 21 kreisangehö-
rigen Kommunen. 
Bereits bei dem Treffen mit der 
Friedensinitiative hatte Bahlo 
ihre Bereitschaft erklärt, der Or-
ganisation beizutreten – letzt-
lich handelt es sich in erster Linie 
um ein Netzwerk, das von den 
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern der angeschlosse-
nen Gemeinden und Städte re-
präsentiert wird. „Mein Wunsch 
und meine Überzeugung ist es 
aber, die mit der Mitgliedschaft 
verbundenen Friedensbemü-

hungen auf eine breite – auch 
politische – Basis zu stellen“, so 
Bahlo. Deshalb stand der Beitritt 
zu „Mayors for Peace“ auch auf 
der Tagesordnung des Rates im 
September, wo dieser einstim-
mig dem Vorschlag von Bahlo 
gefolgt ist. 
Mit dem Beitritt entstehen für 
die Stadt Georgsmarienhütte 
keine unmittelbaren Kosten. Es 
wird lediglich einmal jährlich 
ein Spendenbetrag von 20 Euro 
fällig. Sichtbarstes Zeichen der 
Mitgliedschaft und der damit 
verbundenen Symbolik wird 
das Hissen der Friedensfahne 
sein. Jeweils zum 8. Juli sowie 
zum 6. August soll die Fahne 
mit dem Titel „Bürgermeister 
für den Frieden“ vor dem Rat-
haus gehisst werden. Der Flag-
gentag am 8. Juli erinnert an ein 
Rechtsgutachten des Interna-
tionalen Gerichtshofes in Den 
Haag, in dem festgestellt wurde, 
dass die Androhung und der 
Einsatz von Atomwaffen grund-
sätzlich gegen das Völkerrecht  
verstoßen. � o

Am 6. August dieses Jahres statteten Mitglieder der Osnabrücker Frie-
densinitiative Bürgermeisterin Dagmar Bahlo einen Besuch im Rathaus 
ab. 
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Alten- und Pflegeheim 
Sankt-Anna-Stift  
& Haus-Sankt-Joachim 

Klingt gut, ist gut! 
Unser Einrichtungsleiter  
Florian Schönhoff  
freut sich von Ihnen zu hören:
fschoenhoff@sankt-anna-stift.de
Info-Telefon 05401 / 979-0 
Natruper Straße 11, 49170 Hagen a.T.W. 
www.sankt-anna-stift.de 
 

Wir pflegen 
    mit Herz!

Für unsere Häuser in Hagen  
und Gellenbeck suchen wir 

 

Unterstützen Sie unser aufgeschlossenes 
Team in Vollzeit oder Teilzeit im Tag- 
oder Nachtdienst. Alle Kolleginnen und 
Kollegen profitieren von attraktiven 
Vorteilen:

•  eine strukturierte Einarbeitung  
in einem professionellen Team

• Sehr gute Vergütung nach Caritas-Tarif
•  Weihnachtsgeld, Betriebsrente, mind. 6 

Wo. Jahresurlaub, Jahresleistungszulage
•  Angebot und Unterstützung von Fort-  

und Weiterbildungen
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
•   u. a. Firmenfitness mit „Hansefit“,  

Fahrradleasing mit „Businessbike“
•  Berücksichtigung individueller  

Interessen bei der Dienstplangestaltung.

�Pflegeassistenz- 
oder Pflegehilfskräfte

25_08_sankt-anna-stift_stellenanzeige_pflegeassistenzkraft_ly_04.indd   625_08_sankt-anna-stift_stellenanzeige_pflegeassistenzkraft_ly_04.indd   6 12.09.25   15:1712.09.25   15:17
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Hockeycamp voller Herz 
und Teamgeist
Abwechslungsreiches Programm stärkte sportliche 
Fähigkeiten und Teamgeist
Am 23. und 24. August veran-
staltete der HC Georgsmarien-
hütte ein zweitägiges Hockey-
camp, das sowohl sportlich als 
auch gemeinschaftlich ein vol-
ler Erfolg war. Rund 45 Kinder 
und Jugendliche nahmen teil 
und erlebten ein abwechslungs-
reiches Programm, das Training, 
Spiel und Freizeitaktivitäten 
miteinander verband.
Im Mittelpunkt standen inten-
sive Trainingseinheiten, bei de-
nen die Teilnehmenden ihre 
technischen und taktischen Fä-
higkeiten verbessern konnten. 
In Kleingruppen wurden ver-
schiedene Stationen durchlau-
fen, ergänzt durch spezielle Tor-
wart-Übungen – natürlich kam 
auch das Hockeyspielen nicht 
zu kurz.
Auch abseits des Spielfelds 
wurde viel geboten: Die Teil-

nehmenden übernachteten in 
Zelten auf dem Vereinsgelände, 
genossen ein gemeinsames La-
gerfeuer und erkundeten bei ei-
ner Nachtwanderung die Um-
gebung. Diese Aktivitäten stärk-
ten nicht nur den Teamgeist, 
sondern sorgten auch für viele 
persönliche Begegnungen und 
bleibende Erinnerungen.
Möglich gemacht wurde das 
Camp durch Einsatz zahlreicher 
Helferinnen und Helfer bei der 
Organisation, Verpflegung und 
Betreuung. Finanziell unter-
stützt wurde es von der Stiftung 
der OLB Bank.
Das Hockeycamp hat eindrucks-
voll gezeigt, was den HC Ge-
orgsmarienhütte ausmacht: 
sportliche Begeisterung, ge-
genseitige Unterstützung und 
ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl. � o

Teilnehmende des Hockeycamps des HC Georgsmarienhütte.
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Metal-Konzert  
in Klosterschänke
Tombs of Fortune und Fortune Teller  
spielen in Kloster Oesede
Laut wird es am Freitag 7. No-
vember, in der Klosterschänke 
in Kloster Oesede. Denn auf der 
Bühne spielen die Metalbands 
Tomb of Giants und Fortune Tel-
ler, die den Geist des traditio-
nellen Heavy Metal wiederauf-
leben lassen.
Puren Heavy Metal mit epischen 
Hymnen und messerscharfer 
Energie geben Tomb of Giants 
aus Osnabrück zum Besten. Die 
fünfköpfige Band zeichnet sich 
durch donnernde Riffs und mit-
reißenden Gesang aus Ihre EP 
„Holding The Flame“, einer Wei-
terentwicklung ihres Sounds, 
ist eine kraftvolle Mischung aus 
Melodie und Härte und stellt ih-
ren neuen Sänger Kai Roarside 
vor, dessen beeindruckende Prä-
senz und kraftvoller Gesang der 

Band frische Energie verleihen.  
Fortune Teller, eine der span-
nendsten Neuentdeckungen 
im Power- und Female-Fronted 
Metalbereich aus Großbritan-
nien, begeben sich zum allerers-
ten Mal auf das Festland Euro-
pas. Die UK-Band, die mit ihrem 
Debüt „Savage Seas“ bereits die 
Szene aufhorchen ließ, bringen 
mit ihrem zweiten Track  „The 
Fortune Teller“ eine finstere Le-
gende von Schicksal, Rache und 
teuren Bündnissen ins Spiel. 
Ihre Musik wurde bereits gelobt 
als Emotionales, das gleichzei-
tig ein Headbanger-Gefühl ver-
mittelt. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, 
Einlass ist um 18 Uhr. Karten per 
E-Mail an info@klosterschaenke.
com� o
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Teutoburger-Wald-Str. 33
49214 Bad Rothenfelde

Personalabteilung - Frau Zumstrull
personal-ktw@klinik-teutoburger-wald.de

www.klinik-teutoburger-wald.de

Auszubildende
m/w/d
gesucht

Klinik Teutoburger Wald

Kaufleute im
Gesundheitswesen

Kaufleute für
Büromanagement

Hier findest du alle genauen Infos

Lerne die organisatorischen Abläufe in einer Rehaklinik
kennen
Tauche ein in verschiedene Verwaltungsbereiche
Erhalte spannende Einblick rund um unsere PatientInnen
Unterstütze unser Team aktiv in Klinikalltag

Inhalte

über 1.300 € im 1. Lehrjahr
kostenfreie Fitnessraum und Schwimmbad Nutzung
Corporate Benefits
geregelte Arbeitszeiten

Benefits

Du hast Interesse an einer Ausbildung in der Verwaltung?
Du bist teamfähig, engagiert und hast Freude am Umgang
mit Menschen? Dann bewirb dich jetzt!

Allgemein

Teutoburger-Wald-Str. 33
49214 Bad Rothenfelde

Personalabteilung – Frau Zumstrull 
personal-ktw@klinik-teutoburger-wald.de 
www.klinik-teutoburger-wald.de
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LKW-FAHRER
(M,W,D) GESUCHT

Für die Kundenbelieferung (Tagestouren)  
auf Solo-LKW mit Hebebühne und Elektro-Hubwagen 

mit Führerschein Klasse C/CE und  
Berufskraftfahrerqualifikation (Schlüssel-Nr. 95)  

zum nächstmöglichen Termin in Vollzeit.

CDU Kloster Oesede  
unterwegs im Emsland
Partei erkundet moderne Landwirtschaft  
und historische Schätze im Emsland
Die CDU Kloster Oesede hat 
eine Tagesfahrt nach Hüven im 
Emsland organisiert. Rund  35 
Personen aus Georgsmarien-
hütte haben daran teilgenom-
men. Reinhard Többen hatte 
das vielseitige Programm zu-
sammengestellt.
Den Auftakt bildete eine exklu-
sive Führung durch einen neuen 
Legehennenstall der Familie 
Többen. Die Teilnehmer erhiel-
ten Einblicke in moderne Hüh-
nerhaltung, bevor die Anlage in 
Betrieb geht und künftig 12.000 
Bio-Legehennen beherbergen 
wird. Bei einem gemeinsamen 
Mittagessen entstanden wei-
tere interessante Gespräche mit 
der Gastgeberfamilie.
Anschließend besichtigte die 
Gruppe die Hüvener Mühle, ein 
einzigartiges technisches Denk-
mal. Die 1534 erstmals urkund-
lich erwähnte Mühle gehört zu 

den wenigen noch erhaltenen 
kombinierten Wind- und Was-
sermühlen Europas und nutzt 
je nach Witterung entweder 
Windkraft oder den Wasseran-
trieb der Mittelradde. Der eh-
renamtlich tätige Mühlenverein 
sorgte für Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen.
Zum Abschluss besichtigte die 
Gruppe den „Koloss von Hüven”, 
einen 102,5 Tonnen schweren 
Findling. Der 2020 entdeckte 
Granitblock ist das viertgrößte 
Exemplar in Niedersachsen und 
wird auf ein Alter von einer Mil-
liarde Jahre geschätzt.
„Es war schön, den Teilnehmern 
aus Kloster Oesede die Beson-
derheiten des Emslandes zu 
zeigen”, freute sich Organisator 
Reinhard Többen. „Dank meines 
Bruders konnten wir einen be-
sonderen Einblick in moderne 
Landwirtschaft gewinnen.”� o

Auf dem Programm stand unter anderem die Besichtigung der Hüvener 
Mühle.

Werkstatt LokalGeschichte 
sucht Infos und Materialien
Nach der Veröffentlichung der 
Spurensuche 2025 beginnt die 
Werkstatt LokalGeschichte mit 
den Arbeiten für die Spurensu-
che 2026. Dann sollen die Spu-
ren des früheren Oeseder Pas-
tors Suitbert Beckmann und 
des Benediktinerpaters Albert 
Ohlmeyer verfolgt werden. Die 
Werkstatt LokalGeschichte bit-
tet um Hilfe und Unterstüt-
zung: Wer hat Informationen, 
Bilder, Texte oder andere Do-
kumente zu diesen beiden Per-
sönlichkeiten, die helfen wür-

den, ihr Wirken in unserer Stadt 
vorzustellen, und die der Werk-
statt LokalGeschichte leihweise 
zur Verfügung gestellt werden 
könnten? 
Weiter werden Infos und Ma-
terialien zum Bau des Rathau-
ses zwischen 1990 und 1992, 
zur Geschichte des Weges 
durch Möllersfeld und zur Ge-
schichte des Trompetenbrun-
nens auf dem Roten Platz ge-
sucht. Kontakt: Rainer Korte, 
Tel. 05401/460476, E-Mail mail@
werkstattlokalgeschichte.de.� o

Mitgliederversammlung 
Freundeskreis Waldbad
Der Freundeskreis Waldbad e. 
V. lädt am Samstag, 8. Novem-
ber, um 16 Uhr zu seiner Jahres-

hauptversammlung. Sie findet 
im Café Sprungbrett im Wald-
bad statt. � o
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Mehr Infos unter 
jobs.diakonie-os.de 
Tel. 05401 8281401
helena.michaelis@diakonie-os.de

Examinierte Pflegefachkräfte als Nachtwache  
in Teilzeit (m/w/d)

Für unsere Altenhilfe-Einrichtung 
Paul-Gerhardt-Heim in Georgsmarienhütte suchen wir:

Das bieten wir
– Bezahlung nach Tarif plus 

Jahressonderzahlung
– Kinderzulage 
– kirchliche Zusatzversorgung 

für die Rente
– Betriebliches Gesundheits-

management; Hansefit
– hauseigenes Diakonie-Kolleg 

zur eigenen Fort-
und Weiterbildung

– 31 Urlaubstage
– bezuschusstes             
Deutschlandticket

STELLEN
M

A
RK

T

Jahresabschlussfeier SoVD
Der SoVD Georgsmarienhütte, 
Hagen und Hasbergen lädt 
am Samstag, 29. November, 
um 15 Uhr zu seiner Jahresab-
schlussfeier ins Restaurant Rho-
dos in Holzhausen. Verbindli-

che Anmeldung bis Sonntag, 
23. November, bei R. Janke, Tel.  
05401/6709, I. Sparenberg, Tel. 
0171/6983931 oder E-Mail an 
janke.renate@gmx.de.� o

Blues und Boogie Woogie 
im Rathaus 
Frank Muschalle Trio spielt mit Saxofonist Stephan Hol-
stein Eigenkompositionen und Genre-Klassiker
Piano, Schlagzeug, Kontrabass, 
Klarinette und Gesang: Damit 
wartet das Frank Muschalle Trio 
mit Stephan Holstein am Sams-
tag, 15. November, um 20 Uhr 
im Georgsmarienhütter Rathaus 
auf. Tickets für den Abend vol-
ler Blues und Boogie Woogie 
gibt es ab sofort online im Vor-
verkauf. 
Das Frank Muschalle Trio mit 
Frank Muschalle, Dirk Engel-
meyer und Matthias Klüter ist 
seit über 25 Jahren auf Tournee 
und spielte seitdem über 2.000 
Konzerte in ganz Europa, Para-
guay, Bolivien, USA und Nord-
afrika. Die drei performten bei 
internationalen Shows wie dem 
„Stars of Boogie-Woogie“- Festi-
val im Wiener Konzerthaus oder 
dem Festival „Les Nuits des Jazz 
& Boogie“ in Paris. 
Frank Muschalle ist einer der in-
ternational gefragtesten Blues- 

und Boogie-Woogie-Pianisten. 
Gemeinsam mit Stephan Hol-
stein als Saxophonist und Klari-
nettist bringen sie den Saal Nie-
dersachsen im Georgsmarien-
hütter Rathaus zum Swingen. 
Neben Eigenkompositionen 
werden sie Klassiker des Genres 
interpretieren – etwa den „Boo-
gie Woogie Stomp“ von Albert 
Ammons oder „Just For You“ 
von Pete Johnson. 
Tickets für das Konzert am 
Samstag, 25. November, ab 20 
Uhr im Rathaus gibt es im Vor-
verkauf bei der Buchhandlung 
Sedlmair, der Touristinforma-
tion Osnabrück oder online un-
ter www.nordwest-ticket.de für 
20 Euro. Einlass ist um 19 Uhr. An 
der Abendkasse kosten die Kar-
ten, sofern noch vorhanden, 23 
Euro. Weitere Informationen er-
teilt auch das städtische Kultur-
büro unter Tel. 05401/850250. �o

USA, Paris und Georgsmarienhütte – Frank Muschalle und Stephan Hol-
stein spielen am 15. November im Rathaus. 
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Humorvoller Abend  
mit Pubertätscoach
Matthias Jung mit „Immer darf ich alles nie“ im Haus 
Ohrbeck in Holzhausen
Am Montag, 8. Oktober, lud 
das Familienzentrum St. Anto-
nius gemeinsam mit dem Haus 
Ohrbeck zu einem besonderen 
Abend ein. Unter dem Motto 
„Immer darf ich alles nie“ be-
geisterte der Spiegel-Bestseller-
autor, Pubertätscoach und Di-
plompädagoge Matthias Jung 
rund 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu einem humorvol-
len und zugleich fachlich fun-
dierten Vortrag über die span-
nende Entwicklungsphase zwi-
schen Kindertagesstätte und 
Grundschule.
Mit viel Witz, Herz und päda-
gogischem Know-how führte 
Jung durch die kleinen und gro-

ßen Dramen des Familienall-
tags. Dabei brachte er die Eltern 
nicht nur zum Lachen, sondern 
auch zum Nachdenken – über 
Trotz, Tränen, Grenzen und das 
wachsende Bedürfnis ihrer Kin-
der nach Selbstständigkeit. „Die 
Wackelzahnpubertät ist die Ge-
neralprobe für die echte Puber-
tät“, erklärte Jung schmunzelnd. 
„Eltern brauchen da vor allem 
Humor – und starke Nerven.“
Der erfahrene Pädagoge ver-
stand es meisterhaft, wissen-
schaftliche Erkenntnisse mit all-
tagsnahen Beispielen zu ver-
binden. Zwischen pointierten 
Anekdoten und praktischen Er-
ziehungstipps blieb stets Raum 

für Fragen und Austausch. 
Jungs einfühlsame und gleich-
zeitig entlastende Sicht auf die 
Herausforderungen dieser Le-
bensphase begeisterte.  Ein 
Abend, der Mut machte – und 

zeigte: Zwischen Wackelzahn 
und Schulranzen darf immer 
wieder herzlich gelacht werden.
� o

Matthias Jung mit Marita Kamphues, Leiterin des Familienzentrums St. 
Antonius, bei seinem Besuch im Haus Ohrbeck.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Scan me
• Muldengestellung 10–35 m2

• Baggerarbeiten
• Tiefladertransporte
• Baustoffhandel

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 7.00–16.30 Uhr · Fr. 7.00–15.00 Uhr

Abbruch | Recycling | Fuhrleistungen

Ob privat oder gewerblich: 
Wir sind für Sie da! 05401/8235-0
NEUE ANSCHRIFT: 
Niedersachsenstraße 15

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Malerarbeiten vom Fachmann. Qualitätsarbeiten zum fairen Preis 
- auch kurzfristig zu Top-Festpreisen. Kostenlose vor-Ort-Besichti-
gung. Tel. 0176/86815944, FA.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Salpeter- und Schimmelpilzbeseitigung, Kellerabdichtung mit 
Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). Bautenschutz Marco Häder, Tel. 
05473/9577174.

Modellbahn-Loks Roco 2LGS 50 Euro; E44; E445; BE4/6; V60 je 50 
Euro; Hobbytrain V65 70 Euro. Diverse Modellhäuser Faller/Kibri, 
Preise VHS; Tel 0171/3163268.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Albanische Familie mit 4 Kindern sucht eine Wohnung 3 ZKB, 
mindestens 72 qm, zum 1.1.26 oder 1.2.26. Miete gesichert. Tel. 
0177/3410730.

Reinigungskraft für Wohnung in Hagen-Zentrum gesucht. 1 
x wöchentlich für 2 Stunden. Bei Interesse bitte melden unter 
Tel.05401/9379. 

Biete an: Malerarbeiten, Innenarbeiten (spachteln u. verputzen), 
Trockenbau, Fliesenarbeiten, Maurer- und Pflastertätigkeiten. Tel. 
01575/8010634.

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Suche kleine Gewerbefläche für kosmetische Fußpflege und Kos-
metik, gerne mit Wasseranschluss und WC. Tel. 0160/93607113.

Der blick-punkt sucht Verteiler (m/w/d): Du möchtest etwas dazu-
verdienen? Du bist verlässlich? Dann werde Teil unseres Teams! Wir 
suchen Verteiler für folgende Gebiete: Alt-GMHütte (Hülsebrink, Am 
Kohlgarten). Tel. 05401/837370 oder E-Mail info@osning-medien.de.

Handwerker bietet Hilfe rund ums Haus und Garten an. Profes-
sionell - Zuverlässig - Faire Preise. JL-Dienstleistungen@web.de Tel. 
0176/64709267.

Kaminholz Obermeyer; Trockenes Kaminholz in bester Qualität, 
Scheitlänge 25 oder 30 cm, Lieferung & Aufschichten mögl.; Tel: 
05403/2171; www.hof-obermeyer.de
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Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

STARKE ANGEBOTE  
FÜR IHREN GARTEN

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Telefon 05402/64279-0
www.janzen-rasenmaeher.de

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.

Das Kolpinghaus in GMHüt-
te sucht einen Koch (m/w/d) in 
Vollzeit sowie eine Kantinenmit-
arbeiterin für 85 Std. pro Monat. 
Tel. 05401/2539.

blick-punkt Georgsmarien-
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht!

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Seniorengerechte 2-Zimmer 
Wohnung im Service-Wohnen 
Heimathafen im Haus Amare 
in Kloster Oesede zu sofort zu 
vermieten. Kontakt unter Tel. 
05401-8969-0 (Frau Weber).

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Alleinstehende Rentnerin mit 
2 kleinen Hunden sucht EG-
Wohnung mit kleinem Garten, 
ca. 100 qm. Chiffre B 252075.

Gärtner macht Ihren Garten 
herbstfit. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Wohnung zu vermieten: 
GMHütte, 2. OG, 3 ZKB, 80 qm, 
mit Balkon u. Garten, KM 480 
Euro + NK 100 Euro, an NR, kei-
ne Haustiere, ab 1.12.2025. 
Whggmh25@web.de 

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt GMHütte: Kleiner 
Preis, große Wirkung! Bis zu 160 
Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte 
Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Dach- und Rinnenreinigung, 
Fassadenreinigung, Stein-, 
Pflaster-, Hof- und Terrassenrei-
nigung, beFresh-Gebäudereini-
gung. Tel. 0170/9604009. www.
befresh-reinigung.de

Alltagsbegleiterin hat für Ein-
käufe, Arztbesuche, Behörden-
gänge, Spaziergänge, Gesprä-
che (keine Pflege) usw. noch 
Termine frei. Tel. 0160/3850783.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
blick-punkt GMHütte, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

VRS bietet Renovierungsar-
beiten: Streichen, Tapezieren, 
Trockenbau, Bodenverlegung, 
Türen-/Fenstermontage, Repa-
raturen, Reinigung u.v.m. Tel. 
0176/62301011.

Wir können PV, E-Mobilität 
und Elektrotechnik. Elektroni-
ker verändern die Welt. Sei da-
bei zu Top Konditionen. 4-Ta-
ge-Woche und alle Benefits. Eh-
renbrink Elektro - WhatsApp 
0170/4902045.

E-Git. Peavy-Pred + HK-Ver-
stärker 50 W 200 Euro; Kamei-
Dachbox 140/95/35 90 Euro; 
Skaterrampe 220/75/30 25 Euro; 
Terrassenofen Ton 30 Euro. Tel 
0171/3163268.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Fensterreinigung, Wintergar-
tenreinigung, PV-Solarreini-
gung, Treppenhaus- und Gebäu-
dereinigung. beFresh-Gebäu-
dereinigung. Tel. 0170/9604009.  
www.befresh-reinigung.de

HO2LGS: Fleischmann-
Drehsch. + Loksch/3 140 Euro; 
Orient-Expr. Roco 18.1 + Rivar. 
CIWL-5-Wagen 280 Euro; Mo-
dellgeb.-Kisten je 25 Euro. Tel. 
0171/3163268. 

Elektrisches Lattenrost 80 x 
200 cm, wie neu, zu verkaufen, 
100 Euro, Tel. 05401/41407.
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SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

15 barrierefreie neu geschaffene
Wohnungen mitten in Oesede

Provisionsfrei 
zu vermieten / zu verkaufen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen von ca. 47 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001
neue Fußbodenheizung, neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Garagen-/Stellplätze
Aufzug, Keller, optionale Betreuungsangebote für Senioren, Gemeinschaftsraum,

Fertigstellung 05/25, EA, V, 95 kWh/(m ·a), BJ 2001, Gas, Effklasse C, 
Besichtigung, Sonntag, 09.03.2025, 11-14 Uhr, Oeseder Str. 107, GMHütte

Vivente GmbH, beraterteam@vivente-immobilien.de | Tel. 05472-8794001

Wohnen-in-Oesede.de
15 neu geschaffene Wohnungen, 1-, 2- bis 3-
Zimmer-Wohnungen von ca. 41 bis 115 qm
Wfl., Baujahr 2001, neue Fußbodenheizung,
neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Gemeinschafts-
räume, Garagen-/Stellplätze, Aufzug, Keller,
optionale Betreuungsangebote für Senioren,
Fertigstellung 07/2025, EA, V, 95 kWh/(m ·a),
BJ 2001, Gas, Eff.-Klasse C

Vivente GmbH 
beraterteam@vivente-immobilien.de  
Telefon 05472-8794001

Provisionsfrei zu verkaufen

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 26.10., von 11 bis 13 Uhr

Mit uns erfolgreich vermarkten!
• Erstkontakt unverbindlich
• Diskrete Abwicklung möglich
• Zuverlässig und professionell

www.wermes.de 

Ust.-ID.Nr.:DE 61 266 614 940 771 224 300  ●  BIC Nr. : GENO DEF1 MEP  ●  Steuer-Nr.:61/203/15121 

Wermes Immobilien 
GmbH & Co. KG 

Charlottenburger Ring 20, 49186 Bad Iburg 
 Telefon: 05403-795579 
Telefax: 05403-794401 

Bad Iburg, 27. November 2013 

Für vorgemerkte Kunden ständig auf der 
Suche nach Immobilien im südl. Landkreis. 

Wir wünschen Ihnen 
       schöne Feiertage!!

CChhaarrllootttteennbbuurrggeerr  RRiinngg  2200,,  
4499118866  BBaadd  IIbbuurrgg  

TTeell::  0055440033  ––  7799  5555  7799  ooddeerr  
wwwwww..wweerrmmeess..ddee  

IIhhrr  AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr::  HHuubbeerrtt  EEnnggeellmmeeyyeerr 

Rechnung an: 

Wermes Immobilien GmbH & Co .KG 
Nordring 12 
49733 Haren 

Emsländische Volksbank - Konto Nr. 77 122 43 00 - BLZ: 266 614 94 

Wermes Immobilien GmbH & Co. KG
info@wermes.de · Telefon 05403/795579

Gärtner mit langjähriger Er-
fahrung bietet jegliche Garten-
arbeit inklusive Entsorgung, Tel. 
0152/55861940.

Seniorenbetreuerin über-
nimmt stundenweise Alltagsbe-
gleitung in Kloster Oesede und 
Oesede. Tel. 0176/43035787.

Drei starke Zeitungen, die 
Sie nutzen sollten: blick-punkt 
GMHütte mit 17.000 Exempla-
ren, sowie Hagener Marktbo-
te und Stadtgespräch Bad Iburg 
mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

der-preiswerte-Gaertner.de 
– DPG: Ihr Gartenprofi macht 
Ihren Garten winterfest: ver-
wild. Gärten, Hecken- Ge-
hölzschn., Grünabfallents. preis-
wert–schnell-professionell. Tel. 
05401/346316.

Wohnung zum 1.1.26 zu ver-
mieten, 80 qm, 3 ZKB, 664 Euro 
KM, 1. OG, in sanierter Altbauvil-
la in Hagen-Gellenbeck, Besich-
tigungstermin Tel. 05401/99554.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Alleinstehende Rentnerin 
sucht Whg. 2 ZKB möglichst EG 
oder mit Fahrstuhl, gern mit 
Terr./Balk. max. 650 Euro WM. 
Bad Rothenfelde u. Umgebung 
Tel. 0174/3409771.

Haushaltshilfe in Kloster Oese-
de für 5-10 Stunden wöchent-
lich auf Minijob Basis gesucht. 
Tel. 0176/43012311.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt GMHütte: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Hagen-Obermark: 2,5 Zimmer, 
Küche, Bad, Balkon, HWR, 104 
qm, 670 Euro KM, ab 1.1.26 an 
max. 2 Personen zu vermieten. 
Tel. 0163/1479926.

Oesede-Süd: 45 qm DG-Whg., 
3 Zi., EBK, Bad, KM 372,50 Eu-
ro zzgl. 160 Euro NK zu sofort 
oder später zu vermieten. Tel. 
0174/1601760.

Roco-Lecapitole-E-Lok + 8 
Wagen 350 Euro; LG-Videorec. 
VHS 75 Euro; DVD-Pl. Red Star 
420G 30 Euro; Tel. 0171/3163268. 

Ich (40, NR, arbeite Vollzeit) 
suche 2–3 ZKB ab 55 qm, max. 
850 Euro WM, Kleintierhal-
tung muss erlaubt sein, zum 
schnellstmöglichen Datum. Tel. 
0160/6734051.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Anmeldestart für Kita 
Ausschließlich Online-Anmeldung möglich
Die Anmeldephase für das Kin-
dergartenjahr 2026/2027 be-
ginnt. Wie in den Vorjahren ha-
ben die jeweiligen Träger dazu 
für alle 13 Kindertagesstätten 
ein einheitliches Verfahren zur 
Anmeldung für ihre Angebote 
im Krippen- und Kindergarten-
bereich vereinbart. Der Anmel-
dezeitraum beginnt am 1. No-
vember. Die Erziehungsberech-
tigten werden gebeten, ihre 
Kinder möglichst zeitnah, spä-
testens bis zum 30. November, 
für das kommende Kindergar-
tenjahr anzumelden. 
Die Anmeldung erfolgt aus-
schließlich über das Online-
Anmeldeverfahren auf der 
Internetseite der Stadt Ge-
orgsmarienhütte unter www.
georgsmarienhuette.de/kitaan-
meldung. Dort sind auch die 
meistgestellten Fragen rund um 
die Anmeldung, zu den Betreu-
ungszeiten oder für die Platz-

vergabe detailliert aufgeführt. 
Wichtig: Bereits einmal einge-
gebene Anmeldungen aus dem 
aktuell laufenden Kindergar-
tenjahr werden nicht übernom-
men. Eine erneute Anmeldung 
ist in jedem Fall erforderlich, 
wenn weiterhin Bedarf besteht. 
Die Träger der Kindertagesstät-
ten und die Stadt Georgsma-
rienhütte streben an, den an-
gemeldeten Kindern ein dem 
Wunsch der Erziehungsberech-
tigten entsprechendes Betreu-
ungsangebot zu unterbreiten. 
Für weitere Fragen und In-
formationen zu den Kinder-
tagesstätten stehen die Lei-
tungen der jeweiligen Ein-
richtungen oder die Stadt 
Georgsmarienhütte – hier Frau 
Seifart, Fachbereich III, Abtei-
lung für Bildung und Sport, Te-
lefon 05401/850263, E-Mail jana.
seifart@georgsmarienhuette.de 
– zur Verfügung. � o

Biete für Senioren 24-Std.-Betreuung: Pflege- und Haushaltshil-
fe zuhause durch polnische Fachkräfte. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

Gärtnermeister hat noch Termine frei! Bepflanzung u. Pflege von 
Gehölzen, Bäumen, Hecken u. Stauden. Gestaltung von pflegeleich-
ten Gartenanlagen. Tel. 01577/4388222.

Psychotherapie bei Ängsten / Belastungen / Selbstwertproble-
men; Sandra Konjer, Heilpraktikerin für Psychotherapie in GMHütte. 
Tel. 0177/6854066, www.sandrakonjer.de
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Angebot bis 31.10.2025:Angebot bis 31.10.2025:

Grobe & feine 
BraunschweigerBraunschweiger 
 0,99 €0,99 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Mittwoch = Mettwoch Mittwoch = Mettwoch 
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Do., 23.10., bis Sa., 25.10.2025Do., 23.10., bis Sa., 25.10.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

SchinkenwurstSchinkenwurst 

 im Stück 1,49 €1,49 €/100 g

 geschnitten 1,59 €1,59 €/100 g

Schweineober-Schweineober-
schalenschnitzel schalenschnitzel 
 1,39 € 1,39 €/100 g

Diverse GerichteDiverse Gerichte 
für die Pfanne 
 1,49 €1,49 €/100 g

Hüttenmahlzeit  
thematisiert französische 
Partnerschaft 
Die 44. Ausgabe am 21. November  
findet im Kolpinghaus statt
20 Jahre lebendige Partner-
schaft der Stadt Georgsmari-
enhütte mit Saint- Macaire-en 
Mauges, La Renaudière und 
Saint- Philbert-en-Mauges ste-
hen am Freitag, 21. November, 
im Mittelpunkt der „Hütten-
mahlzeit“. Anmeldungen für 
die Georgsmarienhütter „Hüt-
tenmahlzeit“, bei der dicke Boh-
nen und Speck als schmackhaf-
tes Herbstgericht auf den Tisch 
kommen, sind ab sofort mög-
lich. 
Bei der diesjährigen Ausgabe 
der „Hüttenmahlzeit“ stellen 
Christel Steinkamp, Ehepaar 
Heuer und Julia Pallard die lang-
jährige Partnerschaft vor, die 
1986 mit einem Schüleraus-
tausch begann. Bis heute ist die 
Partnerschaft mit den drei klei-
nen Gemeinden in der Nähe 

von Angers sehr lebendig. Min-
destens einmal im Jahr findet 
eine größere Begegnung statt, 
viele Kontakte werden zudem 
privat gepflegt. Eine Vielzahl an 
Vereinen und Privatpersonen 
nimmt inzwischen aktiv an die-
sem Austausch teil. 
Seit mehr als 40 Jahren findet 
die „Hüttenmahlzeit“ statt. Tra-
ditionell gibt es dicke Bohnen 
und Speck. Vegetarische Ge-
richte können allerdings auch 
aus der umfangreichen Karte 
des Kolpinghauses bestellt wer-
den. Anmeldungen werden un-
ter 05401/8501241 entgegen-
genommen. Der Kostenbeitrag 
in Höhe von 22 Euro ist an der 
Abendkasse zu entrichten. Die 
Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr im Kolpinghaus (Hinden-
burgstraße 8). � o

Heimatverein  
Georgsmarienhütte  
besichtigt Burg Bentheim
Alljährliche Tagesfahrt führte in diesem Jahr  
zur Höhenburg nach Bad Bentheim
Jedes Jahr macht der Heimat-
verein Georgsmarienhütte 
eine Tagesfahrt. In diesem Jahr 
führte sie ihn nach Bad Bent-
heim, wo die größte Höhenburg 
Norddeutschlands steht. 
Die Gruppe startete um 8.30 Uhr 
am Heimathaus bei sonnigem 
Ausflugswetter. In Bad Bent-
heim stieg ein Gästeführer zu, 
der den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern interessante Einbli-
cke in die Geschichte der Burg-
stadt, die Kappenwindmühle 
„Ostmühle“ bei Gildehaus sowie 
das umliegende Bentheimer 
Land vermittelte.
Zum Mittagessen kehrte die Rei-
segruppe im Restaurant Eure-
gio am Golfplatz ein, wo leichte, 
sommerliche Gerichte serviert 
wurden. Anschließend stand 
ein geführter Rundgang durch 
die Altstadt und den Schloss-
park auf dem Programm. Dort 
besichtigten die Teilnehmen-

den unter anderem das Bata-
via-Portal, das 2023 als Nachbau 
eingeweiht wurde. Die Original-
Sandsteine des Portals hatten 
sich einst an Bord des 1629 vor 
Australien gesunkenen Schiffes 
Batavia befunden.
Im Anschluss blieb Zeit für in-
dividuelle Unternehmungen – 
etwa den Besuch der Burg Bent-
heim, einen Spaziergang durch 
die Stadt oder eine Kaffeepause. 
Einige nutzten die Gelegen-
heit, die historischen Räume der 
Burg zu erkunden. Besonders 
sehenswert fand die Gruppe die 
Burgkapelle mit dem frühroma-
nischen Steinkreuz „Herrgott zu 
Bentheim“ – um 1000 entstan-
den – sowie der 30 Meter hohe 
Pulverturm, der älteste Teil der 
Anlage. Im Batterieturm veran-
schaulichen Nachbildungen frü-
her Laboratorien die alchemisti-
schen Experimente jener Zeit.�o

Die Mitglieder des Heimatvereins vor der Burg Bentheim, der größten 
Höhenburg in Norddeutschland.
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SPD AG 60 plus  
neu aufgestellt
Eckhard Kallert ist neuer Vorsitzender –  
AG will mitreden und gestalten
Die SPD AG 60 plus in Georgs-
marienhütte hat einen neuen 
Vorsitzenden. Eckhard Kallert 
wurde einstimmig zum Vor-
sitzenden gewählt und Hans-
Michael Schleicher zu seinem 
Stellvertreter. Bei Kaffee und Ku-
chen wurden bereits erste Über-
legungen zu Aktivitäten der AG 
ausgelotet. Es soll nicht nur eine 
„Kaffeeklatschrunde“ sein. „Wir 
wollen mitreden, mitgestalten, 
informieren und gesellschaft-
liche Teilhabe fördern“, so die 
Anwesenden. Neben Unterneh-
men sollen auch kulturelle Ein-
richtungen besucht werden. 
„Die Aktivitäten der AG 60 plus 
bereichern den Alltag vieler Ge-
nossinnen und Genossen unse-
res Ortsvereins“, so Mark Meyer, 
Vorsitzender des SPD-Ortsver-
eins Georgsmarienhütte. „Ich 

freue mich, dass Eckhard Kallert 
die Verantwortung übernom-
men hat, die bisherigen Ange-
bote der AG zu verstetigen und 
weiterzuentwickeln. Mit ihm 
und Michael Schleicher sehe 
ich den Vorstand der AG 60 plus 
nun bestens aufgestellt.“   
Die nächste Sitzung am 4. No-
vember von 16 bis 18 Uhr findet 
in der Gedenkstätte Augusta
schacht statt. Auch soll Geselli-
ges nicht fehlen. Im Januar soll 
ein Jahresplan 2026 vorliegen. 
Zunächst wird einem zweimo-
natigen Sitzungsrhythmus aus-
gegangen. Alles kann – nichts 
muss, ist die Devise. Informatio-
nen zur Gruppe und Veranstal-
tungen sind unter www.spd-
georgsmarienhütte.de zu fin-
den.� o

Die SPD AG 60 plus hat einen neuen Vorsitzenden und stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt.
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schnitten werden – spätestens 
bevor sie wieder zu wachsen 
beginnen. Dabei sind die ge-
setzlich vorgeschriebenen Vo-
gelschutzzeiten einzuhalten: 
Geschnitten werden darf zwi-
schen dem 1. Oktober und dem 
28. Februar.
Damit der Baum nach außen 
wächst, sollten Gartenbesitzer 
darauf achten, wo das letzte 
Auge am Trieb sitzt. Bei Sträu-
chern ist ein Formschnitt wie 
ein Bubikopf oder ein Verjün-
gungsschnitt möglich. Bei Letz-
terem werden alte, dicke Triebe 
entfernt, um jüngeres Wachs-
tum zu fördern.
Auch Rosen benötigen 
im Herbst einen 
ersten Schnitt. 
„Der Haupt-
schnitt erfolgt 
jedoch erst im 
März“, betont 
Wa l l e n h o r s t , 
„dann können 
die Sträucher bis 
auf zwei bis 
drei Augen zu-
rückgeschnit-
ten werden.“ 
Über den Win-
ter empfiehlt er, den Boden mit 
Tannenreisig abzudecken.

Winterfeste Pflanzen und 
Herbstbepflanzung
Im Herbst werden einjäh-
rige Pflanzen durch winter-
harte Arten ersetzt. Jetzt ist die 
Zeit für Sommer- und Winter-
heide: Erstere blüht von Sep-
tember bis Januar, letztere von 
Dezember bis April. Begleit-
pflanzen sind Purpurglöck-
chen, Stacheldrahtpflanze, 
Scheinbeere, Alpenveilchen so-

wie Stief- und Hornveilchen.  
Herbstzeit ist Pflanzzeit: Zwi-
schen Oktober und April wer-
den viele mehrjährige Pflan-
zen in den Boden gesetzt. Zwar 
können Pflanzen aus dem Topf 
grundsätzlich das ganze Jahr 
über gepflanzt werden, doch 
bei milden Temperaturen kann 
schon Wurzelwachstum statt-
finden und die Pflanze sich gut 
verankern, erklärt Wallenhorst. 
Für empfindliche Arten wie 
Ahorn rät er jedoch von einer 
Pflanzung im Herbst ab.

Stauden und Gräser
Stauden ziehen sich im 

Herbst in ihren Wurzel-
stock zurück. Wal-

lenhorst emp-
fiehlt, sie nicht 
zu früh zurück-
z us chn e i d e n: 
„Man sollte nur 
das entfernen, 

was bereits tro-
cken ist.“ Die al-

ten Pflanzen-
teile können 
g l e i c h z e i t i g 
als Frostschutz 
dienen.

Der eigentliche Rückschnitt er-
folgt Ende Februar oder An-
fang März – „genau genommen 
ist das dann eher ein Frühjahrs-
putz“, so Wallenhorst. Gräser, 
die im Herbst instabil werden, 
sollten zusammengebunden 
und leicht gekürzt werden. Als 
Schutzschicht für Stauden eig-
nen sich Tannenreisig und Laub.
Ein weiterer Tipp: „Schichten Sie 
Laubhaufen in einer geschütz-
ten Ecke im Garten“, rät Wallen-
horst. So finden Igel und Insek-
ten einen warmen Schutz für 
den Winter.� are o
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TENEduard-Pestel-Str. 3

49080 Osnabrück
Telefon 0541-59137
www.bestattungen-baumgarte.de

MENSCHLICHKEIT

WERTSCHÄTZUNG
MITGEFÜHL

Wir unterstützen Sie 
professionell, liebevoll 
und herzlich.

Inklusion im Motorsport 
Motorsport Saremba hilft Menschen mit Handicap
Gemeinsamer Sport hilft Vorur-
teile und Berührungsängste ab-
zubauen und fördert Akzeptanz 
und Toleranz untereinander. 
Der Saremba Motorsport Verein 
hat sich zur Aufgabe gemacht, 
die Basis zu schaffen, um Men-
schen mit Handicap den Weg 
in den Motorsport zu ermög-
lichen. Sei es eine unvergessli-
che Zeit auf der Kartbahn zu er-
leben oder sogar bei Meister-
schaften anzutreten. Im August 
2024 konnten junge Menschen 
mit Handicap beim Borgloher 

Bergrennen den Einstieg in dem 
Inklusion-Motorsport präsentie-
ren und die Nachhaltigkeit von 
Elektro-Karts vorführen. 
Um die Fahrzeuge zu den Veran-
staltungsorten zu transportie-
ren, wurde dem Verein ein spe-
zieller Anhänger gesponsert. 
Die Lauter Stiftung trug mit 500 
Euro für eine entsprechende An-
hängerkupplung dazu bei. Alles 
ist möglich, wenn es Menschen 
gibt, die sich mit so viel Energie 
und Empathie einsetzen wie Fa-
milie Saremba und ihr Team.� o

Daniela Saremba, Björn Saremba, Jutta Olbricht (Lauter Stiftung) Romy 
Saremba, Marco Ellrich, Benita Neugebauer. Vorne im und am Kart: Sa-
mantha Saremba und Fynn Merten (von links).
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So machen Sie  
Ihren Garten winterfest
Tipps von Frank Wallenhorst,  
Inhaber von Gartenbau Wallenhorst
Die meisten Blumen sind ver-
blüht, das Laub färbt sich und 
fällt zu Boden, und die Stau-
den werden langsam braun. Der 
Herbst ist angebrochen – damit 
beginnt die Zeit, in der der Gar-
ten winterfest gemacht werden 
sollte.
Auch bei Gartenbau Wallen-
horst in Georgsmarienhütte 
sieht auf den ersten Blick alles 
nach Herbst aus. Heide, Chry-
santhemen und andere typi-
sche Pflanzen für diese Jahres-
zeit werden angeboten. In den 
Gewächshäusern bereiten Inha-
ber Frank Wallenhorst und sein 
Team sich jedoch schon auf das 
Frühjahr vor, denn der Betrieb 
denkt immer ein halbes Jahr im 
Voraus. Dort werden unter an-
derem Primeln gepflanzt, und 
Geranien werden bereits vorbe-
stellt.
Für Gartenbesitzerinnen und 
Gartenbesitzer gilt das nicht so 
extrem wie für den Experten, 
doch auch sie bereiten Beete, 
Stauden und Gehölze nicht nur 
auf den Winter, sondern teil-

weise schon auf das kommende 
Frühjahr vor.
Frank Wallenhorst teilt die Gar-
tenarbeiten über die kalte Jah-
reszeit in drei Gruppen ein: den 
Rückschnitt von Gehölzen und 
Rosen, das Einsetzen winterhar-
ter Pflanzen sowie den Schutz 
und die Pflege von Stauden.

Gehölze und Rosen
„Für den Rückschnitt von Obst-
bäumen ist es jetzt im Oktober 
noch zu früh“, erklärt Wallen-
horst. Der richtige Zeitpunkt be-
ginnt erst, wenn das Laub voll-
ständig gefallen ist. Die Triebe 
sollten idealerweise zwischen 
Dezember und Februar ge-

RATGEBER
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Frank Wallenhorst gibt Tipps  
für den winterfesten Garten.
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Jugendgruppentreffen  
„nature kids & teens“
Zum Ende der Herbstferien 
lädt der Verein „nature kids & 
teens“ zu einem Jugendgrup-
pentreffen ein. Dieses findet 
statt am Sonntag, 26. Oktober, 
um 18 Uhr im Umweltbildungs-
treff (Schürffeld 4) in Kloster 

Oesede statt. Für die Herbst- 
und Winterzeit sind Umgestal-
tungsarbeiten im Treffpunkt 
geplant. Des Weiteren ist ein 
Naturschutzeinsatz im Moor 
und ein eigenes Jugendwoche-
nend-Zeltlager im Mai oder Juni 
nächsten Jahres geplant. Wei-
tere Idee sind erwünscht.   Die 
Jugendgruppe richtet sich an 
Jugendliche ab 13 Jahren. An-
meldung bei Gruppenleiter To-
bias Demircioglu   bis spätes-
tens Freitag, 24.Oktober, ent-
weder per WhatsApp an Tel. 
0172/8726403 oder per E-Mail 
an tobias.demircioglu@ok.de. �o

Neue Schulsanitäter  
am Gymnasium Oesede 
Schülerinnen und Schüler wurden  
von den Maltesern ausgebildet
Am Gymnasium Oesede haben 
nach einer mehrwöchigen Aus-
bildung mehrere Schülerinnen 
und Schüler erfolgreich ihre 
Prüfung als Schulsanitäter und 
Schulsanitäterin abgelegt.
In insgesamt 45 Unterrichtsein-
heiten bereiteten sie die Aus-
bilderinnen und Ausbilder der 
Malteser auf verschiedenste Si-
tuationen vor, die im Schulalltag 
auftreten können. Dazu zählt 
der Umgang mit Verletzungen 
ebenso wie das richtige Han-

deln bei plötzlichen Erkrankun-
gen. 
Die neuen Schulsanitäter sind 
nun bestens darauf vorbereitet, 
im Bedarfsfall Mitschülerinnen 
und Mitschülern oder Lehrkräf-
ten schnell und sicher zu helfen.
Das Projekt verdeutlicht das En-
gagement und den Zusammen-
halt innerhalb der Schulgemein-
schaft und leistet einen wichti-
gen Beitrag zu mehr Sicherheit 
im Schulalltag.� o

Die neuen Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter am Gymnasium 
Oesede freuen sich über ihre erfolgreich absolvierte Ausbildung.
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Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Sieckmann Bettenhaus 

Hagen a.T.W.
•  Jacques‘ Wein-Depot 

Osnabrück

BITTE BEACHTEN SIE:

4343

Pizzeria Bal unterstützt  
die E1-Jugend der  
Sportfreunde Oesede
Dank der Unterstützung durch 
die Pizzeria Bal konnte die E1-
Jugend der Sportfreunde Oe-
sede mit neuen Trainingsanzü-
gen und T-Shirts ausgestattet 
werden.
Inhaber Kazim Bal, der die Piz-
zeria im Herzen von Oesede 
führt, setzt sich nicht nur für gu-
tes Essen, sondern auch für die 

Förderung junger Talente ein.  
Im Anschluss an den Fototermin 
stand für die Mannschaft das 
letzte Punktspiel der Herbst-
runde gegen die E-Jugend von 
Viktoria 08 an – dieses konnte 
souverän gewonnen werden 
und als Belohnung gab es noch 
Familienpizzen von Kazim Bal 
für die Mannschaft.
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NACHGEFRAGT

Josef Debbrecht
Rentner

Georgsmarienhütte

Ich komme damit nicht 
gut zurecht. Warum sol-
len wir uns immer wieder 
umgewöhnen müssen? 
Früher ging es auch ohne 
Zeitumstellung. Man 
denke mal an die Nacht-
schichtarbeiter, der bei 
der Umstellung zur Win-
terzeit eine Stunde län-
ger arbeiten müssen.

Alexandra Nobbe
Technische Zeichnerin

Georgsmarienhütte

Die Zeitumstellung ist 
doch nur Stress für alle, 
auch für die Tiere. Ich 
habe ein Pferd, das sich 
erst mal daran gewöhnen 
muss, weil sich die Füt-
terungszeit ändert. Ich 
wäre für die Abschaffung 
der Zeitumstellung.

Metin Karaca
Arbeiter

Bad Iburg

Für mich spielt die Zeit-
umstellung keine Rolle. 
Es ist eher egal für mich, 
wie spät es ist.

Axel Westerheide
Außendienstler

Georgsmarienhütte

Die Zeitumstellung ist 
meiner Meinung nach 
weder für Mensch noch 
für Tier angenehm. Wa-
rum probiert man es 
nicht einfach mal aus, wie 
es ohne Zeitumstellung 
wäre? Wenn ich wählen 
könnte, würde ich die 
Sommerzeit das ganze 
Jahr über beibehalten. 
Dann ist es abends län-
ger hell.

Ute Thiesing
Amb. Pflegehelferin
Georgsmarienhütte

Die Zeitumstellung 
macht mir gar nicht aus, 
im Gegenteil. Bei der 
Umstellung zur Winter-
zeit haben wir ja sogar 
eine Stunde mehr. Das ist 
doch gut.

Wie kommen Sie mit der Zeitumstellung zurecht?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

HERBST-DEAL
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

15%
Rabatt auf alle  
Überdachungen 

+ zusätzlich LEDs  
geschenkt!
bis 31. Oktober

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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CDU Holzhausen lädt zum Doppelkopfturnier 
Die CDU Holzhausen lädt alle 
Spielbegeisterten herzlich zum 
traditionellen Doppelkopftur-
nier ein. Das beliebte Turnier 
findet am Dienstag, 18. Novem-
ber, im Pfarrheim der Kirchen-

gemeinde St. Antonius statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr, der Einlass 
erfolgt ab 18.15 Uhr.
Das Startgeld beträgt 10 Euro. 
Für das leibliche Wohl der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 

wird wie immer bestens ge-
sorgt.
Auch in diesem Jahr winken at-
traktive Preise: Unter anderem 
eine dreitägige Berlin-Reise für 
zwei Personen, 30 Liter Bier, ein 

Gutschein für eine Weihnachts-
pute und viele weitere Ge-
winne. Der Erlös der Veranstal-
tung wird einem guten Zweck 
zugeführt.� o

„Babys in Bewegung“ beim SV Harderberg
Ab November bietet der SV Har-
derberg ein neues Kursangebot 
für die jüngsten Vereinsmitglie-
der an. Unter dem Titel „Babys 
in Bewegung“ laden Alea Bern-

hardt und Karla Gutendorf Ba-
bys ab drei Monaten gemein-
sam mit einer Begleitperson zu 
abwechslungsreichen Sinnes- 
und Bewegungsangeboten ein.

Neben altersgerechten Übun-
gen stehen auch Lieder, Baby-
massage und Zeit für Austausch 
mit anderen Eltern auf dem Pro-
gramm. Der Kurs umfasst zehn 

Einheiten à 45 Minuten und fin-
det jeweils dienstags und don-
nerstags in der Sporthalle des 
SV Harderberg statt.� o



Gültig vom 23.10.2025 bis 25.10.2025.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Hof Löbke

Wir freuen uns 
auf Sie !

GLÜCKAUFSTR. 11  I  49124 GEORGSMARIENHÜTTE

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.               
Glückaufstr.11 · 49124 Georgsmarienhütte

Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

 Gültig 30.10. bis 02.11.2024. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

Hähnchenschenkel
ohne Rückenstück,
natur oder mariniert

1kg 4,44

Beemster Royal
holl. Schnittkäse,
aromatischer Geschmack,
48  Fett i. Tr.
1kg = 14,90 1,49

1,99

6,99

100g

Bio Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten,

1l=0,37

12 x 1l PET Flasche
4,49

6,49

+3,30 Pfand
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Physiotherapie Düte Park
physio-duete-park.de

JEDEN SAMSTAG
SCHAURÖSTUNG  

von 11.30 – 16.00 Uhr
IBERICO SCHINKENVERKOSTUNG  

um 12 Uhr
DRY AGED-FLEISCHVERKOSTUNG 

um 13.30 Uhr
Schnäppchen-Jäger aufgepasst:

Entdecken Sie auf 250 m² viele Markenartikel  
mit bis zu 60 % Nachlass.

NEUES AUS DEM  

GENUSSFACHWERK  

IM E-CENTER IM DÜTE PARK

Makrele geräuchert
goldgelb aus dem Rauch
1 kg = 9,90, 
n.G. = 12,90
1 kg

TOP-PREIS

9 90
SIE SPAREN

3,00 €

TOP-PREIS

1 49
SIE SPAREN

0,41 €

AUS UNSERER  
PREBACK-STATION: 
10 ofenfische 
Brötchen
Weizenschnittbrötchen 
10 Stück

ACTIVE & WEAR 
OUTLET && mehr

’s

Glückaufstraße 11 · Georgsmarienhütte

Unsere Kletterfläche  
im Düte Park!
Jeden Samstag können 
Kunden von 10 bis 13 Uhr 
unter Anleitung kostenlos 
klettern.

Neue Ware ist eingetroffen!

Bio Vilsa Clas sic 
0,7 l MW
1 l = 0,53, +3,30 Pfand,
n.G. = 4,49
12 x 700 ml

Deutscher  
Tafelapfel Elstar 
Kl. 1, 2 kg Beutel

Bio Landana  
Organic 
Rahmstufe 50 %
1 kg = 10,90, 
n.G. = 14,90
100 g

Schweine-
hackfleisch
ungewürzt 
1 kg = 6.99, 
n.G.=5.99

 

AUS DER REGION

TOP-PREIS

2 99
SIE SPAREN

0,50 €

TOP-PREIS

4 49
SIE SPAREN

1,80 €

TOP-PREIS

1 09
SIE SPAREN

0,40 €

TOP-PREIS

6 99
SIE SPAREN

3,00 €


